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aus lehre nr. 1

1. am anfang der zeit, Ich, der Vater, inspirierte im menschen die praktik der gerechtigkeit. dennoch entfernte sich der mensch von den Göttlichen mandaten, in götzenverehrung und abscheuliches handeln vor Mir verfallend. die starken triumphierten, die schwachen verdarben, und mann nahm frau als eine sklavin. es war notwendig, Moses die Gebote des Gesetzes auf Berg Sinai zu übermitteln. in diesem Gesetz waren auch die normen und verhaltensregeln von denen die menschen Israels geführt werden sollten, und in denen wurde ihnen gesagt: „derjenige, der tötet, wird das gleiche urteil über ihn selbst ausgesprochen haben. derjenige, der stehlt, wird es seinem bruder rückerstatten. derjenige, der schaden zufügt, soll auge für auge und zahn für zahn bezahlen“.

2. die Zweite Ära nahte, und Ich manifestierte Mich in Jesus, zu leben unter euch, und in Meinem wort sagte Ich zu euch: „wenn irgendjemand dich auf die rechte wange schlägt, halte ihm die linke entgegen. vergebe deinen feinden“. und während der Dritten Ära in der ihr lebt, bin ich gekommen, um euch zu sagen: wenn deines vaters mörder, verfolgt von menschlicher justiz, an deiner türe um hilfe bittend zu klopfen käme, was würdest du tun? beschütze ihn. indem du es tust, würdest du zeigen, dass du die geistige entwicklung erreicht hast, die dich ermächtigt, die Göttlichen weisungen deines Himmlischen Vaters zu befolgen, der dir gebietet: „liebt euch gegenseitig“; um „die verstorbenen geister wieder zum anmutigen leben auferstehen zu lassen, da jeder geist gerettet werden wird“.

3. heute komme Ich, zu deinem geist zu sprechen und dir den inhalt der Sieben Siegel zu enthüllen, dem buch deiner geschichte, der prophezeihung, der offenbarung, und gerechtigkeit.

4. Ich bin es, der gekommen ist, dir zu sagen, dass du heute in der zeit lebst, die zum Sechsten Siegel gehört.

5. das jahr 1866 zeichnet den anfang des zeitalters des lichtes. ich sendete Elia, den schleier des mysteriums zu entfernen und eine zeit meiner kommunikation mit der menschheit in der form des Heiligen Geistes einzuführen. Elia beleuchtete einen mann, der von Mir bestimmt wurde, der vorbote zu sein. dieser auserwählte, genannt Roque Rojas, war derjenige, der von geist zu geist der stimme des prpheten zuhörte, der ihm anordnete, in Meinem namen, seine nächsten zu rufen und zu vereinigen, weil eine Göttliche offenbarung dabei war, die menschlichen bestimmungen zu erleuchten. Roque Rojas, gütig und bescheiden wie ein lamm, gechorchte der geistigen stimme und antwortete: "Gottes wille soll mit mir geschehen."

6. Roque Rojas versammelte eine gruppe von männern und frauen des glaubens und guten willens, und dort, in der mitte seiner ersten versammlungen, manifestierte sich Elia durch den menschlichen verstand des Gesandten und sagte: "Ich bin Elia, der prophet, derselbe der transfiguration auf Berg Tabor". Er gab den ersten jüngern anweisungen, und gleichzeitig verkündete er ihnen das zeitalter der Spiritualität und prophezeihte, dass der Lichtstrahl des Göttlichen Meisters bald mit Seinen leuten kommunizieren würde.

7. an dem tag, als die bescheidene behausung Roque Rojas mit gläubigen folgern gefüllt war, die dem wort des mannes glaubten, stieg Elia herab, um den geist seiner sprecher zu erleuchten, und inspiriert durch den Heiligen Geist, hat er sieben von diesen gläubigern gesalbt, denen er die verkörperung oder die symbolik der Sieben Siegel gab.

8. später, als der versprochene zeitpunkt Meiner kommunikation stattfand, beobachtete Ich, dass von diesen sieben erwählten, nur einer wachsamkeit behalten hat, die ankunft der Unbefleckten Braut erwartend, und dieses herz war das der Damiana Oviedo, der jungfrau, deren menschlicher verstand der erste war, das licht des Göttlichen Strahls zu empfangen, als anerkennung für ihre ausdauer und ihre vorbereitung.

9. Damiana Oviedo representierte das Siebte Siegel. es war ein beweis mehr, dass das licht des Siebten Siegels diese ära beleuchtet.

10. während der Zweiten Ära habe Ich den zärtlichen empfang einer frau gefunden, eine mütterliche liebe, und während dieser zeit verblieb Ich im keuschen und reinen herz der Damiana Oviedo. ihre jüngfreuliche zärtlichkeit war mütterlich für die leute Israels und durch ihre führung habe Ich die führer, sprecher, und arbeiter vorbereitet. Ich erlaubte ihr, die schwelle eines hohen alters zu erreichen und sagte zu ihr: „du, die du dich wie ein brunnen der liebe erhoben hast und die fackel des glaubens in den herzen der menschen angezündet hast, ruhe“. sie ersuchte, dass sie erlaubt werde im geist fortzufahren, weil sie Meines Göttlichen Gesetzes begierig war und nicht erlauben würde, dass es geschunden wird, so stimmte Ich ihrem wunsch zu.

11. Ich gab ihr eine andere mission in dem moment, da Ich sagte: „Damiana, es ist nicht Mein wille, dass sich trübe gewässer mit klaren vermischen. platziere dich an der seite der führer, so dass ihre fackel des glaubens jeden tag heller in ihnen scheinen möge. frohlocke, und wo immer du bist, entzücke dich an diesen leuten. schaue auf diese mengen, die dich lieben und Mich anerkannt haben. sie folgen deinen fusspuren, die du ihnen hinterlassen hast. bemerke, dass die fackel des glaubens immer noch brennt. der Meister hat gesagt: „derjenige, der liebe aussäht, wird liebe ernten, derjenige, der licht aussäht, wird licht ernten. du hast gerungen, um das verständnis der sprecher vorzubereiten, und um den weg Meiner auserwählten freizumachen, betrachte deinen samen.“

12. in wahrheit sage Ich euch, ach Meine leute: es ist Damiana, die keusche jungfrau, die als vertreterin von Maria wärend der Dritten Ära gekommen ist, um euch zärtlichkeit und zuneigung zu geben. gesegnet sind die jungfrauen, die diesen fusspuren folgen, weil Ich ihnen Meine gnade bescheren werde. und ihr alle, die ihr Meine kinder seid, es ist Mein Göttliches begehren, euch in jünger zu verwandeln, weil der moment Meiner abreise nahe ist und Ich euch als lehrer unter der menschheit hinterlassen möchte.

16. heute bin Ich gekommen, Mein wort zu wiederholen, euch an die lehren der vergangenen zeiten zu erinnern. obgleich, Ich komme nicht, um euch an die kommunion zu erinnern, in der form, wie Jesus sie während der Zweiten Ära mit brot und wein der Erde symbolisierte. die zeit, in welcher das lebende brot stellvertretend für Mein wort angeboten wurde, ist vergangen. heute ist das brot Mein wort, und der heilige wein ist die Göttliche essenz, die ich euch in jedem augenblick geistig gewähre.

26. viele schleier werden entfernt werden. Mein wort ist das schwert des lichtes, das alle dunkelheit zerstört.

27. viele versteckte lektionen werden aufgedeckt, und unbekannte lehren werden enthüllt. viele mysterien werden zerstreut. dennoch wirst du diese offenbarungen nicht in irdischen büchern finden, sondern nur durch dieses wort.

28. jeder, der wahrlich wünscht, ein sohn des lichts zu sein, muss respektvoll in die tiefe Meines wortes eindringen, und dort wird er seinen meister erblicken, der auf ihn wartet, ihn zu unterrichten.

29. wahrlich, wahrlich, die doktrinen der menschen sind nicht diejenigen, die frieden in der welt machen werden und die menschheit vor dem abgrund retten.

30. sehe die religionen, wie sie einander ignorieren, vortäuschend Meine Doktrin zu lehren.

32. während der Zweiten Ära, gab es zwölf jünger, die Meine Doktrin in der welt bekannt machten. in der Dritten Ära zwölf tausend von jedem stamm werden diejenigen sein, die Meine lehren der wahrheit und liebe der ganzen menschheit bekannt machen werden.

33. wo sind diese 144 000? Elia vereinigt sie, ohne dass es ein hindernis ist, dass manche im geist sind, und andere im körper. alle werden in dieser Göttlichen Arbeit geistig vereiningt werden.

34. du wirst zeuge grosser ereignisse sein, von denen viele dich überraschen werden, dich aber mit Meinen lektionen erleuchten werden, so dass du niemals verwirrt sein wirst. studiere Mein wort, weil es liebe für deinen Vater und deine nächsten anregen wird. es ist nicht notwendig, dass du zu den 144000 gehörst, um fähig zu sein, dem Vater zu dienen oder ein jüngling des Meisters genannt zu werden. jene, die ein teil dieser zahl sind, sind nur diejenigen, die den weg öffnen werden und wie wächter Meiner arbeit sein werden.

35. heute komme Ich im Geist. während der Zweiten Ära war Ich für die augen der menschen sichtbar, weil ich Mensch geworden bin.

36. viele fragten sich, als sie Mich sahen, „wer ist diese person, die im namen Gottes predigt?“ und andere antworteten, „Er ist der sohn von Maria und Josef, dem zimmermann. er ist aus Galiläa.“ dann spotteten sie über Jesus.

37. aber der sohn des zimmermanns verursachte, dass die seit geburt blinden, das licht sehen konnten, und damit konnten sie das gesicht Jesu betrachten, das sie geheilt hatte. diese, als sie das wunder der liebkosung des Meisters spürten, schreiten und fielen zu Seinen füssen, in ihm den Versprochenen Retter erkennend.

38. die verblüfften ungläubigen fragten sich: wie war das möglich, dass dieser geringe mann, den sie als einen alltäglichen menschen kannten, solche wunder vollbringen konnte?

39. heute stehe ich vor dir im Geist, und die menschheit kann Mich nicht den sohn eines zimmermanns rufen, aber wahrlich sage ich dir, dass nicht einmal währen dieser zeit war es angebracht, Mich so zu nennen. es war geschrieben, dass eine jungfrau empfangen würde und in ihrem schoss das Wort zum Fleisch werden würde. Josef, der patriarch, war im leben der Jungfrau und des Kindes nur ein schutzengel, sichtbar für die augen der menschen; auf der anderen seite, war Maria die inkarnation der Göttlichen Mütterlichen liebe und Mutter von Jesus, der das menschliche stadium des Christus ist.

41. während aller äras wurde dir das gebet beigebracht.

42. Moses machte dich beten in der letzten nacht deines aufenthaltes in Ägypten, und auch während deiner ganzen reise durch die wüste.

43. in der Zweiten Ära lehrte ich dich das Vater Unser, so dass du dadurch inspiriert, dich in deinen nöten dem Vater zuwenden würdest, immer das versprechen der ankunft Seines Reiches im sinn behaltend; so dass du Ihn in der frage nach vergebung suchen würdest, dein gewissen befragend, ob du deinen schuldigern in derselben weise vergeben hast.

44. jetzt lehre Ich dich das geistige gebet, das nicht von den lippen kommt, sondern aus der tiefe deines geistes, der mit bescheidenheit und zuversicht zu Mir sagt: „Herr, Dein wille mit uns geschehe“.

45. ich brachte dir das heilen bei. Jesus war der heilende balsam; Er war die Gesundheit selbst; Sein wort heilte jeden, der es hörte. Seine hand gab gesundheit wen immer Er berührte, Sein blick brachte unendliche hoffnung jedem, der ihn empfang; sogar Sein rock, wenn mit glauben von denen berührt, die sich ihm belastet mit verbitterung und bedrängnis näherten, stellte ihren frieden wieder her; und soger Sein blut, als es auf das gesicht des Zenturios fiel, erstattete ihm sein verlorenes augenlicht zurück.

46. diese wunder, nur liebe und barmherzigkeit, die aus dieser liebe geboren sind, können verwirklicht werden. mit ihnen kannst du heilen.

47. fühle Mich in deiner nähe, einen beleg dafür habe Ich dir während der schwierigen momente deines lebens gegeben. Ich wollte, dass du dein herz zu Meiner wohnstätte machst, so dass du meine anwesenheit dort fühlen magst.

48. warum ist es so, dass du Meine anwesenheit nicht fühlen kannst, wenn Ich in dir drin bin? manche suchen Mich in der Natur; andere fühlen Mich nur im materiellen, aber wahrlich sage Ich dir, Ich bin in allem und überall. warum suchst du Mich immer ausserhalb von dir, wenn ich auch in deinem wesen bin? 

61. das mysterium der auferstehung des fleisches wurde durch die offenbarung der wiedergeburt des geistes geklärt. heute erkennst du, dass das ziel dieses gesetzes der liebe und gerechtigkeit der perfektion des geistes dient, so dass er niemals verloren sein wird, weil er immer eine offene tür finden wird, als möglichkeit, die der Vater seinem heil bietet.

62. mein urteil für jeden geist, aufgrund dieses gesetzes, ist vollkommen und unerbittlich.

63. nur Ich weiss dich zu urteilen, weil jede bestimmung für den menschen unverständlich ist. folglich ist niemand getadelt oder ausgestellt vor den anderen.

64. und nachdem sie sich in der sünde verloren haben, nach so vielem ringen und wandeln und vielem umherschweifen, werden die geister vor Mir erscheinen, gefüllt mit weisheit durch ihre erfahrung, gereinigt durch schmerz, erhoben durch ihre verdienste, erschöpft durch ihre lange pilgerfahrt, aber einfach und erfreut wie kinder.

66. das licht Meines wortes wird alle menschen wärend dieser Dritten Ära vereinigen. Meine wahrheit wird jeden verstand erleuchten, auf diese weise die differenzen in glaubensbekenntnissen und anbetung eliminierend.

67. heute, während viele Mich in Jehova lieben und Christus missachten, lieben Mich andere in Christus und ignorieren Jehova; während manche Meine existenz als Heiligen Geist anerkennen, streiten andere und scheiden sich wegen Meiner Dreifaltigkeit.

68. nun also frage ich diese menschheit und jene, die sie spirituell leiten: warum lebt ihr euch auseinander, wenn jeder den wahren Gott anerkennt? wenn du Mich in Jehova liebst, dann bist du innerhalb der wahrheit. wenn du Mich durch Christus liebst, is Er Der Weg, Die Wahrheit und Das Leben. wenn du Mich als Heiligen Geist liebst, näherst du dich dem Licht. du hast nur einen Gott, nur einen Vater. es gibt keine drei Göttlichen personen, die in Gott existieren, sondern nur einen Göttlichen Geist, der Sich der menschheit in drei unterschiedlichen stadien offenbarte, und die menschheit in ihrer kleinheit, während sie das tiefgehende durchdrang, glaubte drei personen gesehen zu haben, während nur ein Geist existiert.

darum, wenn du den namen Jehovas hörst, denke an Gott als den Vater und als Richter. wenn du an Christus denkst, sehe in Ihm Gott als den Meister, als Liebe, und wenn du versuchst zu verstehen, wo der Heilige Geist entsteht, wisse dass es niemand anders als Gott ist, der Seine unendliche weisheit den am weitesten fortgeschrittenen schülern offenbart.

69. wenn ich die menschheit des altertums spirituell entwickelt vorgefunden hätte, so wie die gegenwärtige, hätte Ich Mich vor ihr als Vater, als der Meister, und als der Heilige Geist offenbart, dann hätten die menschen keine drei Götter gesehen, wo nur einer existiert. jedoch waren sie nicht fähig, Meine lehrstunden zu interpretieren, daher würden sie sich verwirren, einen anderen pfad einschlagen und fuhren fort, zugängliche und bedeutungslose götter zu schaffen, ihrer vorstellung entsprechend.

73. wenn Christus Liebe ist, glaubst du, dass er von Jehova unabhängig wäre, wenn Ich Liebe bin?

74. wenn der Heilige Geist Weisheit ist, glaubst du, dass dieser Geist unabhängig von Christus ist, wenn Ich Weisheit bin? glaubst du, dass das Wort und der Helige Geist voneinander verschieden sind?
75. es genügt dir, etwas über das wort zu wissen, dass Jesus die menschheit gelehrt hat, um zu verstehen, dass nur ein Gott existierte und immer nur einer sein wird. deswegen sagte Ich durch Ihn: „derjenige, der den Sohn kennt, kennt den Vater, weil Er in Mir ist und Ich in Ihm“. dann, Seine rückkehr unter die menschen zu einer anderen zeit ankündend, sagte Er nicht nur: „Ich werde zurückkehren“, sondern versprach auch, den Heiligen Geist, den Geist des Trostes, den Geist der Wahrheit zu schicken.

76. warum sollte Christus getrennt vom Heiligen Geist kommen? zufällig, hätte Er nicht in Seinem geist die wahrheit, das licht, und den trost?

77. wie wenig von Meiner wahrheit haben die menschen durchdrungen! und in diesem kleinen teil, den sie durchdrungen haben, wie sehr wurden sie verwirrt! sie glauben, die fülle der wahrheit erreicht zu haben, aber während sie in ihrem leben die wahrheit benutzen, um zu lügen, zu morden, den frieden zu zerstören, und einander zurückzuweisen, was das gegenteil dessen ist, was Mein wort lehrt, werden die menschen nicht fähig sein zu sagen, dass sie dem pfad der wahrheit folgen.

78. in dieser zeit übergebe Ich Meine nachricht an euch alle, die nachricht, die der menschheit durch die lippen von Jesus versprochen wurde, als Er unter den menschen war.

79. ich weiss, dass am anfang diese Doktrin verachtet werden wird, weil sie durch bescheidene und sündhafte menschen, wie Meine sprecher, übermittelt wurde, aber die wahrheit, die diese offenbarung enthält, wird respekt verlangen und ihre lehre wird gehört sein, weil in ihrer essenz der Heilige Geist, der Tröster und die versprochene Wahrheit präsent ist
.

aus lehre nr. 2

2. an jedem folgenden neuen jahr ist die menschheit mit hoffnung erfüllt, aber es gibt auch jene, die sich fürchten. warum lebst du in furcht vor dem leben und vor den zeiten? sie waren immer die gleichen; ihr seid diejenigen, die weitergehen. heute seid ihr kinder, morgen erwachsene; heute seid ihr auf der Erde, morgen nicht; heute seid ihr geboren und morgen sterbt ihr.

3. du bist in der vervollständigung der zeiten. dein geist ist nicht mehr ein gegenstand der materiellen existenz; er ist in die ewigkeit eingedrungen. ihr seid atome Meiner Göttlichkeit. Ich bin Ewig. Ich habe immer existiert. der Göttliche Geist altert nie. Ich bin unveränderlich und unvergänglich, der beginn und das ende, das Alpha und das Omega. du bist aus Mir hervorgegangen, du wirst zu Mir zurückkehren.

4. sicherlich, jedes kommende jahr ist ein mysterium für den menschen, aber wahrlich sage Ich dir, dass es ein neuer schritt ist, den du entlang des pfades der evolution nehmen sollst.

5. fürchte dich nicht vor der zukunft, weil du sie nicht verstehst; vergegenwärtige sie nicht als von der dunkelheit umhüllt; behalte im sinn, dass Ich zeit und ewigkeit bin; bedenke, dass Ich in der zukunft bin.

6. ihr, Meine leute, wisst etwas von dem, was kommen soll, weil Ich es euch offenbare, und unter euch gibt es propheten, die, durch Meinen willen, in die zukunft eindringen und euch zeugnis von ihr geben.

7. du hast kein recht, zu zweifeln; du bist nicht der blinde, der fürchtet entlang des weges zu stolpern.

8. Ich habe den weg für alle menschen vorbereitet, damit sie frieden finden. Ich habe den weg gezeigt, wo sie Mich in all Meiner wahrheit wahrnehmen werden.

9. O, menschheit, die Mich so nahe hat und trotzdem fühlt ihr Meine präsenz nicht!

10. Ich habe euch das geheimnis des friedens enthüllt, das die liebe füreinander ist.

11. der moment wird kommen, wenn frieden von menschen so stark begehrt wird, dass sie ihn in allen mitteln suchen werden: in den religionen, in der wissenschaft, und in den doktrinen. die gläubigen und jene, die sich selbst atheisten und freie denker nennen, werden alle zum selben ort auf der suche nach frieden gehen, und wenn sie ihn finden, werden sie vor Mir sein.

14. seit dem ersten sprecher, den Ich Mir für diese manifestation zunutze machte, sagte Ich zu euch, dass diese phase der kommunikation durch menschlichs verständnis, in 1866 initialisiert, in 1950 enden würde, und nach diesem jahr, würdet ihr keine waisen bleiben, weil Meine präsenz noch näher gefühlt werden würde, wenn ihr wüsstet, euch vorzubereiten.

17. glaube nicht, dass deine nation die einzige sein wird, die Meine geistigen wohltaten empfangen wird; nein, seit dem anfang der zeit habe Ich die erbschaft für jede nation dieser welt vorbereitet.

18. Meine wahrheit wird nochmals alle wohnstätten durchdringen, genauso wie während der Zweiten Ära, als Jesus die tempel betrat, die für die verehrung Gottes bestimmt waren, und mit Seinem wort die priester, älteren und doktoren des gesetzes überraschte.

19. wer wird Mich in diesen zeiten imitieren? welche werden diejenigen sein, die die menschheit nicht fürchten? jene, welche die wahrheit mit ihren taten bezeugen werden. in wahrheit sage Ich euch, dass werimmer sich dem ausdruck der wahrheit widmet, wie sein Meister, wird nicht einmal den tod fürchten.

20. es ist an der zeit, dass Mein word in tempeln und kirchen wiederhallen sollte, und sein echo sollte die männer an der macht erreicht haben. aber es ist notwendig, dass werimmer es trägt, gereinigt und geklärt sein sollte, um sein würdiger bote zu sein, und da seht ihr, dass die zeiten vergangen sind und ihr immer noch nicht diese vorbereitungen getroffen habt.

21. Ich verlange keine opfer. Ich möchte nur, dass eure taten spontan und eure liebe aufrichtig ist. trotzdem, vergesst nicht Abraham und sein beispiel des gehorsams und der unterwerfung, als der Vater ihn um das leben seines geliebten sohnes Isaak fragte. wer unter den menschen dieser zeiten, der mich liebt, würde Mir so ein beispiel der folgsamkeit, liebe und des vertrauens anbieten?

22. Meine apostel predigten Meine wahrheit, und als menschen sie verurteilten, flohen sie nicht vor dem tod.

23. derjenige, der an der wharheit lebt, wird nichts zu fürchten haben.

24. euer pfad, o Meine leute, ist gesät mit schönen beispielen.

25. das licht des Sechsten Kerzenleuchters erleuchtet alle menschen dieses zeitraums, aber die fünf zuvor vereinigten Siegel, schon vergangen, haben auch ihr licht in allen geistern zurückgelassen.

27. Ich komme im geist während dieser ära. Mein licht steigt auf die menschen nieder wie feuerzungen, so dass sie fähig sein werden über Mein gesetz in allen sprachen zu sprechen.

28. einhundertvierundvierzigtausend inkarnierte und diskarnierte geister werden den weg während dieses zeitraums öffnen. sie werden vorläufer, propheten und boten sein. sie sind die von Mir gezeichneten, um vor die mengen zu gehen.

29. jenen ausgewählten wurde der name des stammes enthüllt, dem sie während der Ersten Ära angehörten, so dass sie erkennen mögen, dass sie seitdem einen vertrag mit ihrem Gott abgeschlossen haben und dem pfad des Vaters vor langem gefolgt sind; aber während dieses zeitraums sind alle namen der stämme verschwunden, weil es nicht der Herr ist, der grenzlinien zieht, um sie zu scheiden.

32. eure präsenz vor dieser manifestation war nicht zufällig. Meine stimme hat euch entlang der wege aufgefordert und hierher geführt. jetzt wisst ihr, dass ihr gekommen seid, um die mission anzuerkennen, die ihr auf der Erde zu erfüllen habt. in Meinem wort habt ihr gelernt, was euer anfang und was euer ende ist. ihr habt die offenbarung gehabt, dass ihr ein teil der menschen seid, die das manna des geistes während drei epochen empfangen haben.

aus lehre nr. 3

9. es gibt drei bindungen zwischen Gott und Seinen kreaturen, die niemals gebrochen werden, doch wenn menschen sich von ihrem Himmlischen Vater isoliert fühlen, ist es wegen ihres mangels an spiritualität und glauben.

10. weder tod noch mangel an liebe wird diese bindung zerstören, die dich mit Mir vereinigt.

11. niemand wird fähig sein, Meiner präsenz zu entfliehen; es gibt keinen ort oder wohnstätte, wo du dich vor Mir verstecken kannst, weil woimmer du gehst, bin Ich mit dir, und woimmer du bist, bist du in Mir.

12. sei nicht damit zufrieden, all dies zu wissen, es ist notwendig, dass du Mich fühlst, und auf diese weise Mir erlaubst, Mich durch deine taten zu offenbaren.

13. meditiere: wenn Ich in dir bin, wohin hasst du mich verbannt, wannimmer du sündigst?

14. Ich spreche auf diese weise, weil ich die asche, die in deinem herzen vorhanden ist, entfernen soll, bis Ich einen funken des lichts finde.

22. freue dich, dass du in deinem Meister das vollkommene muster hast. wahrlich sage Ich dir, dass nicht vor und nicht nach Christus du so ein beispiel gehabt hast, wie dieses, das Er dir gegeben hat.

23. wäre dein Meister perfekt, wenn Seine schüler Ihn in weisheit ersetzen würden? nein.

24. eure geister werden schliesslich gross sein, aber niemals grösser als der deines Herren; je grösser deine geistige erhebung, desto höher und mächtiger wirst du deinen Gott sehen.

25. der stolze und arrogante wird schliesslich durch seine eigene untat fallen, weil während er glaubte für seine eigene sache zu kämpfen, er in wirklichkeit gegen sich selbst rang.

26. stolz ist der ursprung vieler übel und leiden unter den menschen Gottes.

27. seitdem der erste ungehorsame vor Meinem gesetz erschien, wieviel elend und finsternis hat er in seinem fahrwasser gelassen! seitdem existiert übel wie eine unsichtbare kraft. Ich erlaubte dieser kraft zu existieren, nur um euch einer prüfung zu unterziehen, und durch euch selbst möchte Ich es ausrotten.

28. dennoch tadle deine fehler nicht und stürze auf ein bestimmtes wesen, das diese kraft personifiziert; bedenke, dass für jede versuchung eine tugend in deinem geist existiert, um das übel zu bekämpfen.

93. dein geist wurde mit ausreichenden eigenschaften geschaffen, um entlang der leiter der perfektion forzufahren, und das ziel zu erreichen, wie es durch die hohen pläne des Herren bestimmt wurde. du bist immer noch nicht in der lage all die fähigkeiten zu verstehen, die der Vater dir gegeben hat; dennoch fürchte dich nicht, weil du sie später entdecken und in all ihrer fülle offenbart sehen sollst.

94. dein geist wurde für das ringen, für die erhöhung geschaffen; er wurde nicht für schlaffheit und bewegungslosigkeit geschaffen. deswegen wurden manche geister gross, inspiriert durch die Göttliche liebe und die durch Gott erschaffenen wunder. unter jenen geistern waren manche, die in sich selbst gross waren, doch unbedeutend vor der unendlichkeit Gottes. sie versuchten durch die tugend ihres freien willens, die pläne des Vaters herauszufordern, durch ihren eigenen willen über wohnstätten und durch sie erschaffenen pfade absteigend, die sie vom pfad der perfektion und dem Haus des Vaters abkehrten. diese handlung war ihr erster sturz, ihr erster ungehorsam, ihr erster fehler.

95. eine einzige imperfektion beschert einen mangel an harmonie mit der Göttlichen liebe, und das ergebnis kann nur vermieden werden, indem man zum pfad zurückkehrt; eindeutige reue und gehorsam.

96. viele geister kehrten reuevoll und unterwürfig zurück, gefüllt mit schmerz, aber auch mit hoffnung, um den Vater zu fragen, sie von diesen fehlern zu reinigen.

97. manche sind gefallen, durch ihre ambition angetrieben, andere durch neugierde. der neugierige ist ein eindringling in den besitz anderer menschen, genauso wie der ungehorsame der schrecklichste feind seiner selbst ist; dennoch wurden diejenigen, die, vergebung suchend, bald zum Vater zurückkehrten, durch die perfekte Liebe empfangen. ihre gewänder wurden gereinigt, ihre bitterkeit ausgelöscht und ihr licht war wieder hell.

98. dennoch sind nicht alle mild und ihren ersten ungehorsam, ihre erste arroganz bereuend zurückgekehrt. nein. viele kamen erfüllt mit arroganz und verstimmung. andere, beschämt und ihre schuld erkennend, versuchten ihre fehler vor Mir zu rechtfertigen, und fern von ihrer reinigung durch reue und schadenersatz, fuhren sie fort, unterstützt durch ihre eigenschaften, ein entferntes leben, fern von den gesetzen der liebe des Vaters zu schaffen.

99. und so fielen diese wesen in neue und unbekannte aufträge des lebens. als sie sich dessen bewusst wurden, dass sie mit wunderbaren gaben ausgestattet waren, dass sie intelligenz und die macht der selbsterschaffung besassen; und im glauben, dass sie durch jeden schritt aufstiegen, begannen sie langsam in den abgrund zu fallen. dort erschuffen sie eine künstliche existenz und liessen die entwicklung von gewalt, selbstsucht und torheit zu, die entwicklung des absurden und geistiger blindheit.

100. und mit jedem schritt, der sie weiter weg vom pfad der gerechtigkeit entfernte, rief Meine stimme zu ihnen auf und sagte: „hör auf, komm zurück zu Mir!“ Meine stimme vibrierte in ihrem gewissen, sie ermahnend anzuhalten.

101. ihr wart frei und gross, doch später wurdet ihr übertreter zu euren eigenen leidenschaften, euch geistig und moralisch degenerierend.

102. heute lebt ihr in einer materiellen existenz, wo gewalt, gegenseitige rückweisung und uneintracht überwiegt, während im schoss Gottes alles perfektion und eintracht ist.

103. Ich habe über eure abreise seit dem moment geweint, da ihr den geistigen wohnsitz verlassen habt, um zur Erde zu gehen. seitdem waren es Meine tränen und Mein blut, die eure sünden vergeben haben, und Meine süsse und ruhige stimme hat nicht aufgehört, euch entlang eurer reise zu beraten.

104. Mein schatten ist euch durch alle wege gefolgt. Ich bin der Eine, der euch wahrlich vermisst hat; aber nicht ihr, denn als ihr abgereist seid, habt ihr euch stark gefühlt und habt geglaubt, dass ihr Meine unterstützung nicht länger benötigt.

105. euer weg war der freie wille; eure wahrnehmung dehnte sich aus, um alles was euch umgab anzustreben und zu fühlen, und so war es für euch nötig, in die tiefsten tiefen zu fallen, damit ihr eure augen wieder zu Mir aufrichtet.

106. es war bis dahin, dass ihr euch erinnert habt, dass ihr einen Vater habt an dessen tisch ihr sasst. dann habt ihr zum Vater aufgeschrien, obwohl Ich euch bereits vorher gerufen habe und eure präsenz an Meinem tisch zurückgefordert habe. Ich habe nach euch gesucht wie ein Vater, der seinen sohn abreisen sieht, der die unschuld in seinem herz trägt und den weg nicht kennt.

107. wie wagst du es, Gott für deine eigenen stürze, leid und frechheit zu tadeln? willst du zufällig Mich tadeln, wenn es deine eigenen taten waren?

108. willst du zufällig liebe ernten wenn du das gegenteil ausgesät hast?

109. Ich habe dich gelehrt in frieden zu leben, ein einfaches dasein zu führen, rein und erhoben, und du bestehst darauf, einen immerwährenden krieg des hasses, materialismus und sinnlose ambitionen zu leben.

110. fast immer bittest du Gott, ohne zu wissen wofür du bittest; aber du gibst Gott niemals, wofür Er dich bittet und was für dein eigenes wohl ist.

111. wenn du eitel geworden bist und von so vielen der Göttlichen lehren abgeirrt bist, wie könntest du vom Gott verlangen, dir das zu geben, wofür du nicht gelernt hast zu fragen, oder dass Er das Universum gemäss deiner irrtümlichen ideen regiert? wahrhaft sage Ich dir, dass das Universum keinen augenblick existieren würde, wenn Ich dir erlauben würde, es nach deinen menschlichen launen zu beherrschen.

aus lehre nr. 7

1. zu jenen, die Meine offenbarung immer noch nicht verstehen, sage Ich: diese person durch die Ich kommuniziere ist menschlich wie ihr selbst, und dieser sitz, den ihr in der ecke des gebetshauses seht, wo der sprecher Meines wortes ruht, ist nicht der thron des Herren.

2. der thron, den Ich unter euch suche ist euer herz, und Ich werde dort verweilen, wenn ihr fähig seid, Mich ohne bilderverehrung oder fanatismus zu verehren.

3. du bist so zerbrechlich und so zur bilderverehrung geneigt, dass du Mich unwissend durch die sprecher verehrst durch die ich kommuniziere, und du betrachtest diese plätze, als ob sie heilig wären. dennoch, wenn du Mich nicht mehr länger in dieser form hast, wirst du erkennen, dass diese sprecher nicht die höchsten mittel für Meine kommunikation waren. wenn der Göttliche Strahl sich auf deinen völlig vorbereiteten geist legt, anstatt auf einen menschlichen sprechen abzusteigen, dann wirst du die perfekte kommunikation erreicht haben, weil es keine fehler oder verwirrung geben wird, die sich mit dem licht deines Meisters vermischen wird.

4. der mensch war seit ewigkeit dazu bestimmt, mit Meinem Geist in vielen formen zu kommunizieren, und diese, die ihr jetzt habt, durch einen menschlichen sprecher, ist eine von denen.

5. wenn du mangelhaftigkeit in diesem wort findest, schreibe sie dem menschlichen verstand zu, durch den ich kommuniziere und behalte im sinn, dass Ich diese sprecher unter den bescheidenen, unwissenden und unhöflichen ausgewählt habe, so dass Meine kommunikation durch sie dich überraschen würde. aber wenn du in die tiefe Meiner lehren eindringst, verwandle dich nicht in den richter Meiner sprecher, weil Ich, der zu ihnen jederzeit durch ihr gewissen spreche, bin der einzige, sie zu richten. deswegen messe nicht mit deinem stab, weil du mit demselben gemessen wirst.

12. um dir Meine Lektionen mit irdischen worten zu geben, kam Ich, um durch einen menschlichen sprecher zu kommunizieren, aber wenn einmal die kommunikation von geist zu Geist erlangt wurde, wirst weder du zu Mir mit menschlichen worten sprechen, noch wird dein Vater es mit dir tun.

13. wenn ihr euch nicht vorbereitet, werden gerüchte eure ohren erreichen, die euch verwirren werden, und nachher werdet ihr eure nächsten mit ihnen verwirren. Ich stelle euch wachsam, so dass wenn diese kommunikationen einmal beendet sind, ihr nicht versuchen werdet, sie wieder zu praktizieren, weil es nicht die geister des lichtes sein werden, die sich offenbaren werden, sondern verwirrte wesen, die beabsichtigen werden das zu zerstören, was ihr bereits aufgebaut habt. 

14. auf der anderen seite, derjenige der sich vorzubereiten weiss und der, anstatt versuchen beachtenswert zu erscheinen, sich nützlich machen kann, und anstatt ereignisse vorwegzunehmen geduldig wartet, der wird deutlich Meine lehre hören, die seinen geist durch die gaben erreichen wird, die in ihm existieren, das sind eingebung, intuition, vorahnung durch gebet, spirituelle und prophetische träume.

15. Ich bereite euch vor, o Meine leute, so dass ihr Mein Gesetz nicht durch unwissenheit entweihen werdet. Ich öffne eure augen dem licht der wahrheit, so dass ihr die grosse verantwortung, die auf euch lastet, verstehen möget, und um euch gleichzeitig erkennen zu lassen, wie unendlich zart eure mission innerhalb dieser arbeit ist, die Ich euch anvertraut habe.

16. Ich wünsche, dass eurer gehorsam euch Meines schutzes würdig macht, und nicht, dass ihr euch durch eure fehler, unverständnis und ungehorsam exponiert, so dass die gerechtigkeit der menschen fähig sein wird, eure spuren auf der Erde aufzuhalten.

17. wahrhaft sage Ich euch, dass derjenige, der Meinem Gesetz nicht entspricht, das in seinem gewissen existiert, Mich nicht erreichen kann; aber Ich sage euch auch, dass es traurig wäre, wenn ihr so hart streben würdet zu säen und wenn der moment zum ernten gekommen ist, ihr mit eurer ernte enttäuscht wäret, weil ihr sehen würdet, dass das was ihr erreicht habt für euren körper war und nichts für die perfektion eures geistes.

19. Ich möchte euch unter den menschen lassen, so dass ihr viele retten könnt, die in finsternis wandeln, weil sie nicht fähig sind, das licht der wahrheit zu sehen; aber wenn ihr nicht die vorbereitung erreicht, die ihr haben solltet, um rechtmässig Meine jünger genannt zu werden, glaubt ihr, dass ein blinder mann andere blinde führen kann?

20. wahrhaft sage Ich euch, dass nur derjenige von tugend reden sollte, der sie bereits entlang seines weges praktiziert hat und weiss, wie er sie fühlt.

21. seid wachsam und betet, o Meine leute, so dass der sinn für verantwortung euch erweckt und ihr fähig seid der stimme eures gewissens bei jedem schritt zuzuhören, und so zu fühlen, dass ihr in die ära des lichtes eingedrungen seid, in der euer geist erwachen und auf Meine weisungen aufmerksam sein muss. die zukünftigen generationen werden euch als glücklch betrachten, wissend, dass ihr ausgewählt wurdet, um die fundamente der neuen menschlichkeit, die vorboten Meiner lehre der Dritten Ära, zu bilden.

22. jeder hat in dieser ära leiden erfahren, und euer herz, gerührt in seinen empfindlichsten fasern, ist zu Mir zurückgekehrt, einmal da seine sorge beruhigt wurde, und ist bereit, Mir zu folgen. ein einziges Meiner worte genügte euch, um zu erkennen, dass Ich es bin, der auf diese weise spricht; dass der hunger nach zärtlichkeit und die liebe, die ihr Mir präsentiert habt, verschwunden ist und ihr euch nur danach sehnt, Meine gunst zu bewahren, aber viele werden nicht wissen, wie sie Meine offenbarungen interpretieren sollen, welche Ich in verschiedenen formen der menschheit gewähre, noch werden sie Mein wort verstehen, und diese ignoranz wird wie ein schleier über ihren augen sein, der sie davon abhalten wird, Meine wahrheit zu erwägen.

23. wenn ihr wünscht, Mich zu finden, sucht mich in der stille, in der bescheidenheit eures inneren tempels, und dort werdet ihr mit Meinem Geist kommunizieren, und Ich werde Mich von euch geliebt und verehrt fühlen.

aus lehre nr. 9

25. sei wachsam und bete, wiederhole Ich häufig, aber Ich will nicht, dass du dich an diesen gütigen rat gewöhnst, eher als dass du ihn studierst und in die tat umsetzt.

26. Ich sage dir, zu beten, weil derjenige, der nicht betet, sich gedanken hingibt, die überflüssig, materiell und manchmal unvernünftig sind, mit denen er unwissend zerstörende kriege ermutigt und aufzieht, doch wenn du betest, zerstören deine gedanken, wie ein strahlenförmiges schwert, die schleier der finsternis und die knechtschaft der versuchung, die heute viele wesen einschliesst, sättigen die umwelt mit spiritualität und wirken den kräften des bösen entgegen.

27. erweiche nicht vor dem ringen, noch verzweifle wenn du immer noch kein ergebnis gesehen hast. verstehe, dass deine mission, bis zum ende zu kämpfen ist; aber du musst berücksichtigen, dass nur ein kleiner teil dieser Arbeit der regeneration und spiritualität unter den menschen von dir erfordert wird.

28. morgen wirst du deinen platz verlassen und andere werden kommen, um deine arbeit fortzusetzen. sie werden diese Arbeit einen schritt weiter bringen, und so wird Mein wort von generation zu generation erfüllt.

29. am ende werden alle zweige sich mit dem baum vereinigen. alle nationen werden sich als ein volk vereinigen, und frieden wird auf Erden regieren.

30. predigt, o jünger, und vervollkommnet euch in eurer erhebung, so dass eure worte der lehre und liebe ein echo in den herzen eurer nächsten finden werden.

31. wahrlich sage Ich dir, dass wenn diese menschen, ausser ihre bestimmung zu verstehen, bereits ihre mission erfüllen würden, würde die menschheit durch ihre gebete gnade erreichen. aber dir fehlt immer noch die nächstenliebe, um deine mitmenschen als wahre gebrüder zu empfinden und, um wirklich die unterschiede in rasse, sprache und glauben zu vergessen, und noch viel mehr, lösche aus deinem herzen alle spuren des grolls gegenüber denen, die dich beleidigt haben.

32. wenn es dir gelingt, deine gefühle über soviel menschlichem elend zu erheben, wird das empfindsamste und ehrlichste bittgesuch zugunsten deiner nächsten aus dir entspringen und diese schwingung der liebe, diese reinheit der empfindungen, werden die mächtigsten schwerter sein, welche alle finsternis zerstören werden, die kriege und leidenschaften der menschen erschaffen haben.

33. das leiden hat euch vorbereitet, o Israel, und in eurem bund seid ihr gereinigt worden; aus diesem grund seid ihr die angezeigten, um über jene zu wachen, die leiden.

40. sei in Mir geheilt, vergesse deine sorgen und drücke liebe aus; derjenige, der liebe hat, hat alles; derjenige, der von liebe spricht, sagt alles.

41. aber wenn du verstehst, dass alles, was aus Mir hervorgegangen ist, vollkommen, harmonisch und schön ist, fragst du dich: warum leben dann die kinder Gottes in dieser welt und zerstören und löschen aus? welche kraft motiviert sie, sich gegenseitig abzuleugnen und zu zerstören, wenn alle von der selben durchsichtigen quelle ausströmten? welche sind diese kräfte und warum hat Gott mit Seiner unendlichen macht nicht diesen fortschritt des menschen gestoppt, der den frieden zerstört? warum erlaubt Er bosheit unter den menschen? 

42. hört zu, o jünger: der geist, genauso wie sein erbe, besitzt die freiheit des willens und über ihm des gewissens, und jeder mensch ist bei der geburt in seinem geist mit den tugenden ausgestattet und kann von ihnen gebrauch machen. in seinem geist ist das licht seines gewissens, aber zur selben zeit, da das fleisch sich entwickelt, tun es gelcihzeitig mit ihm auch die leidenschften und schlechten neigungen; jene sind diejenigen, die gegen diese tugenden kämpfen. Gott erlaubt dies, weil da wo kein ringen ist, gibt es auch keine verdienste, und das ist, was du brauchst, um entlang des spirituellen pfades aufzusteigen. was wäre der verdienst der kinder Gottes, wenn sie nicht ringen würden? was würdest du tun, wenn du gefüllt mit glück leben würdest, so wie es dein wunsch in dieser welt ist? du würdest zu einem stillstand kommen, weil es keinen verdienst gibt, wo kein ringen existiert.

43. aber sei nicht verwirrt, weil wenn Ich über ringen spreche, beziehe Ich mich auf dieses, das du entwickelst, um deine schwächen und leidenschaften zu überwältigen. dieses ringen ist das einzige, das Ich in menschen zulasse, so dass sie ihre selbstsucht und ihren materialismus dominieren können, damit der geist seinen rechtmässigen platz einnimmt, durch das gewissen erleuchtet.

44. diese innere schlacht bevollmächtige Ich, aber nicht jene, die menschen mit dem verlangen anwenden, sich selbst zu verherrlichen, geblendet durch ambition und bosheit.

45. der lärm und die schrecken von zerstörerischen kriegen haben die empfindsamkeit des menschlichen herzens getrübt. sie haben die offenbarung eines jedes erhöhten empfindens, wie bermherzigkeit und mitleid, verhindert.

46. Ich beabsichtige nicht zu sagen, dass jeder so ist; nein, weil es immernoch menschen gibt, in denen empfindsamkeit, mitleid und liebe für ihre mitmenschen vorhanden ist, bis zu dem punkt, sich selbst zu opfern, um ihnen einen schaden zu ersparen oder sie von einer tortur zu befreien. wenn menschen fähig sind, diese art von hilfe zu geben, was würde dein Himmlischer Vater nicht für euch tun, die ihr Seine kinder seid? wie kannst du dann denken, dass Er dir leiden und trostlosigkeit schickt?

47. Ich bin derselbe Meister, der während der Zweiten Ära zu euch über den weg zum Himmlischen Königreich sprach. Ich bin derselbe Christus, der die wahrheit über die jahrhunderte offenbart; die ewigen lektionen, die unveränderbar sind, weil sie offenbarungen sind, die Meinem Geist entspringen.

48. sehe den Vater in Mir, weil Ich dir wahrlich sage, dass Christus eins mit dem Vater ist seit ewigkeit, sogar bevor die welten entstanden sind. in der Zweiten Ära inkarnierte dieser Christus, der Eins mit Gott ist, im körper Jesu, und auf diese weise wurde Er der Sohn Gottes, aber nur als Mensch, weil Ich euch wieder sage, dass nur ein Gott existiert. 

49. manchmal denkst du, dass Ich zuviel über den geist spreche, und dass Ich deine bedürfnisse und meschliche sorgen vergesse, wozu Ich sage: “suche das Reich Gottes in Seiner rechtschaffenheit, und all diese dinge sollen unter euch hinzugefügt werden.” dann werdet ihr frieden, heiterkeit, verständnis, vergebung, liebe haben, und im materiellen werdet ihr alles im überfluss haben.

50. Ich kenne und bin Mir all eurer bedürfnisse bewusst, und Ich setze Mich dafür ein, eure besorgnisse nach Meinem willen zu lindern, und wenn du dich gelegentlich enttäuscht fühlst, weil Ich nicht unmittebar gewährt habe, wofür du gefragt hast, ist es nicht, dass du weniger durch den Vater geliebt wirst, sondern weil es besser für dich ist.

aus lehre nr. 11

10. schicksal hat das mitleid, das Gott ihm eigegeben hat; das schicksal des menschen ist erfüllt von Göttlicher güte.

11. viele male kannst du die güte nicht finden, weil du nicht weisst, wie man danach sucht.

12. wenn du innerhalb des schicksals, das Ich für jeden Geist markiert habe, einen schwierigen und bitteren kurs findest, versuche Ich es zu mildern, jedoch niemals seine bitterkeit zu erhöhen.

13. menschen brauchen einander in der welt; keiner ist zuviel und keiner fehlt. alle leben sind notwendig, eins für das andere, für die ergänzung und harmonie ihrer existenz.

14. die armen benötigen von den reichen und die reichen von den armen. die sünder benötigen von den rechtschaffenen und jene von den ersteren. die unwissenden benötigen von den weisen und jene, die erkenntnis haben, von den unwissenden. die jungen benötigen von den erwachsenen und jene wiederum benötigen von den kindern.

15. in dieser welt ist jeder von euch durch die weisheit Gottes platziert, an seinem platz und in der nähe deren er sein sollte. jedem menschen ist der kreis zugewiesen, wo er verweilen sollte, in welchem inkarnierte und körperlose geister sind, mit denen er koexistieren muss.

16. und so, jeder auf seine weise, werdet ihr jenen begegnen, die euch die liebe lehren werden, die euch erhöhen wird; andere werden leid empfangen, das euch reinigen wird. manche werden dir leiden verschaffen, weil du es so benötigst, während andere dir ihre liebe geben werden, um deine bitterkeit zu kompensieren, aber alle haben eine botschaft für dich, eine lehre, die du verstehen und von der du profitieren solltest.

18. suche in jedem deiner nächsten die gute seite, die er präsentiert, um von ihm zu lernen, aber auch die schlechte seite, so dass du ihm helfen wirst, sich selbst zu erhöhen und auf diese weise entlang des pfades voranzuschreiten, sich gegenseitig helfend.

20. jeder mensch ist eine lektion, eine hoffnung auf liebe oder mangel an liebe, die dir schliesslich ihre angenehme oder bittere wahrheit geben wird; auf diesem weg wirst du von lektion zu lektion voranschreiten, manchmal lernend, manchmal lehrend, weil auch du deinen mitmenschen die nachricht überbringen musst, die du zur Erde gebracht hast.

27. warum hast du deine mitmenschen vernachlässigt, die das schicksal entlang deines weges platziert hat? du hast die tür zu deinem herzen geschlossen, unbewusst der lektionen, die sie dir gebracht haben.

28. wieviele male hast du denjenigen beiseite gestossen, der eine botschaft des friedens und der hoffnung für deinen geist gebracht hat, und dann beklagt ihr euch wenn ihr selbst den becher der bitterkeit gefüllt habt.

29. das leben hält unerwartete wendungen und überraschungen bereit, und was wirst du morgen tun, wenn du ängstlich denjenigen suchst, den du heute arrogant verworfen hast?

40. solange selbstgefälligkeit existiert, wird auch leiden existieren. ersetze deine gleichgültigkeit, deine selbstgefälligkeit und deine verachtung mit liebe, mit barmherzigkeit, und du wirst erkennen, wie bald frieden zu dir kommen wird.

42. kennt euch selbst. Ich habe die menschliche existenz aller zeiten betrachtet, und Ich weiss, was der grund all ihrer leiden und missgeschicke gewesen ist.

44. du, der das leben nicht liebt, weil du es als grausam betrachtest, solange du die bedeutung des gewissens im menschen nicht erkennst oder dir selbst erlaubst, dadurch geführt zu werden, wirst du nichts von wirklichem wert finden.

45. es ist das gewissen, das den geist zu einem besseren leben über dem fleich und seinen leidenschaften erhebt. spiritualität wird dich befähigen, eine grosse liebe für Gott zu empfinden, wenn es dir gelingt, sie zu praktizieren; dann wirst du die bedeutung des lebens verstehen; du wirst seine schönheit betrachten und seine weisheit finden. dann wirst du sicherlich verstehen, warum Ich es leben genannt habe.

50. suche jene, die dich lieben und jene, die dich hassen, liebe das leben, das du als grausam betrachtet hast, ohne zu erkennen, dass es wie ein offenes buch ist, voll mit erkenntnis für dich. sei bewegt durch die freuden genauso wie die bedrängnisse der anderen; sehe in jedem menschen einen lehrer, und empfinde dich selbst als ein lebendes symbol des guten, nicht bösen, weil das symbol, das du repräsentierst wird deinen taten im leben entsprechen.

58. o Meine geliebten jünger; dies sind die zeiten der gerechtigkeit für die menschheit. die zeit ist für dich gekommen, deine rechnungen zu begleichen. du erntest die ernte deiner vorherigen saat, das ergebnis oder konsequenz deiner taten.

59. der mensch hat die zeit seine arbeit zu tun und eine andere, um dafür zu antworten, was er getan hat; die letztere zeit ist diejenige, in der du lebst, aus diesem grund leidet und weint jeder. auf dieselbe weise, in der du zeit zum säen und eine andere zum ernten hast, hat auch Gott eine, die Er dir gewährt hat, um Seinem gesetz zu entsprechen, und eine andere, um Seine gerechtigkeit zu offenbaren.

61. dies sind die zeiten der gerechtigkeit, in denen du über dein schicksal meditieren musst, so dass du durch meditation und spiritualität der stimme des gewissens zuhören wirst, die weder verwirrt noch täuscht, sondern dich entlang des pfades des friedens führt.

77. viele katastrophen werden auf die menschheit zukommen; in der Natur wird es störungen geben, die elemente werden entfesselt. feuer wird regionen zerstören, die wasser der flüsse werden ihren lauf verlassen, die meere werden änderungen untergehen; es wird regionen geben, die unter den wassern vergraben werden, und neue länder werden erscheinen. viele kreaturen werden ihr leben verlieren, und gerade die dem menschen unterlegenen wesen werden vergehen. alles wird unordnung und verwirrung sein, und wenn ihr euch von jetzt an nicht vorbereitet, werdet ihr während dieser gerichte schwächen und ihr werdet nicht in der lage sein, den verbleibenden stärke zu geben und so kein gutes beispiel für zukünftige generationen setzen, die mit Mir von geist zu Geist kommunizieren sollten. wenn du ihren weg nicht vorbereitest, werden sie Mich durch den weg der wissenschaft und nicht durch den pfad der spiritualität suchen, und das ist nicht Mein wille. 

aus lehre nr. 12

4. die existenz des menschen auf der Erde ist nur ein augenblick in der ewigkeit, ein atem des lebens, das den menschen für eine zeit animiert, und später scheidet, um einen neuen körper zu animieren.

5. sei dankbar, dass kein schmerz bleibt; dein leiden ist temporär und wird sehr bald verschwinden.

7. genauso wie deine herzklopfen vergehen, auf dieselbe weise vergeht das leben der menschen in die unendlichkeit.

9. innerhalb der unendlichen zärtlichkeit Gottes werden alle deine schmerzen und sorgen vergehen.

30. verlasse nicht die ausübung des betens, sogar wenn es nur so kurz wie fünf minuten ist, aber in ihm, wisse wie du eine gute prüfung mit dem licht deines gewissens machst, um deine taten zu beobachten und zu wissen, was du verbessern musst.

32. derjenige, der sich täglich prüft, muss seine art zu denken, leben, sprechen und empfinden verbessern

35. wenn du immer noch nicht den rechten pfad nimmst, nachdem du diese tägliche prüfung mit deinem gewissen vollziehst, wirst du für deine rückfälle, deine stürze und fehler verantwortlich sein.

59. der augenblick der stille ist gekommen, der augenblick deiner kommunion mit Mir, weil in derselben weise, in der die wellen des ozeans sich miteinander mischen, wirst du dich mit Meinem Göttlichen Geist vereinigen; eine stille nicht nur auf den lippen, sondern auch im inneren tempel des meschen, weil es dein geist ist, der zu Mir spricht, und es ist ein feierlicher augenblick.

60. tretet in die stille und hört Mir zu, o reisenden vieler pfade, die den staub verschiedener strassen tragen; lasst Mich das licht in eurem schicksal sein.

65. alle religionen werden verschwinden und nur das licht des Gottestempels wird bleiben und innerhalb und ausserhalb des menschen scheinen, in welchem jeder nur einen gottesdienst des gehorsams, der liebe, des glaubens und guten willens leisten wird.

Ich habe gesehen, dass eure religionen nicht die nötige stärke besitzen, um eure bosheit einzudämmen, noch genügend licht, um das gewissen zu berühren und euren verstand zu erleuchten. und das ist, weil sie sich von der essenz Meiner Doktrin entfernt haben, die einzig für den geist ist.

für viele menschen ist Jesus ein charakter einer schönen aber alten legende, deren beispiele in diesen zeiten weder imitiert noch ausgeübt werden können, und dazu sage Ich: das wort und die taten Christi, offenbart durch Jesus, sind nicht ungültig geworden, noch werden sie jemals ungültig, da die essenz Seiner Taten auf Erden liebe, bescheidenheit und bermherzigkeit war; dies sind die angeborenen eigenschften des geistes und ewig wie Er.

98. als Ich Meinen jüngern Mein erneutes kommen ankündigte und ihnen erlaubte den weg vorauszusehen, auf dem ich Mich der menschheit offenbaren würde, eine lange zeit ist seitem bereits vergangen, da diese versprechung gemacht wurde.

99. hier hast du diese zeit, die sich vor dir entfaltet, hier hast du diese weissagungen, dabei erfüllt zu werden. wer sollte überrascht sein? nur jene, die in der finsternis geschlummert haben oder diejenigen, die Meine versprechen aus ihnen selbst ausradiert haben.

aus lehre nr. 13

4. Ich prophezeihte, dass Ich zurückkehren würde, wenn die menschheit sich auf der höchsten stufe der bosheit und verwirrung befinden würde; deswegen haben die menschen das gefühl, dass etwas Göttliches dabei ist, sich zu offenbaren, wenn sie sehen, dass ihre wissenschaft und perversität eine frucht produziert haben, die in ihrer vollen reife ist. diese vorahnung kommt durch die tatsache, dass Meine geistige präsenz zu jedem geist spricht; Meine gerechtigkeit als Vater offenbart sich unter der menschheit.

5. du wirst mich nicht wieder im fleisch sehen; heute werdet ihr euch vorbereiten müssen, Mich im Geist zu sehen; das ist der weg, den du seit der Zweiten Ära zu glauben angeführt wurdest. der Meister stieg ab in einer wolke, das letze mal, dass er gerade für Seine jünger sichtbar war, und auf dieselbe weise wurde es dir verkündet, dass Er zurückkehren würde.

40. Ich offenbarte dir, dass Meine rückkehr auf einer wolke sein wird. jetzt, da Ich bereits unter euch bin und deswegen Mein versprechen erfüllt habe, sage Ich dir wahrhaftig, die wolke ist eine darstellung Meiner präsenz im Geist. auf dieselbe weise, in der Mich meine jünger absteigen sahen, einmal da Meine arbeit während der Zweiten Ära abgeschlossen war, bin Ich während dieser zeit unter die menschheit abgestiegen.

43. jetzt, da Ich auf einer wolke komme, lande Ich in deinem geist, deswegen sind Meine offenbarungen während dieser Dritten Ära für sterbliche augen nicht sichtbar. nur der geist mit seinen erhöhten empfindungen ist derjenige, der fähig ist zu sehen, zu fühlen und Meine offenbarungen zu verstehen.

aus lehre nr. 14

19. während der Zweiten Ära war es unentbehrlich, nicht nur grosse geistige stärke, sondern auch physische stärke zu besitzen, um Mein jünger zu sein, weil es nötig war, die grausamkeit der menschen zu ertragen, die qualen und torturen, denen sie in ihrer grobheit und dummheit jene unterzogen, die ihnen etwas in der welt unbekanntes predigten.

20. heute brauchst du keine grosse physische stärke; der Göttliche plan ist etwas anderes, jedoch werdet ihr immer noch Meine kollaboratoren sein, um Meine Doktrin unter den menschen zu verbreiten.

22. wenn du heute jemanden kennst, der nicht an seinen gottesdienst glaubt oder ihn nicht praktiziert, so wie die mehrheit, obwohl du überrascht oder skandalisiert sein magst, tobst du nicht mehr, dass er lebendig verbrannt werden soll.

39. die menschheit ist ein sklave der sekten und absurden kulte, laster und entweihungen; aus diesem grund betrachtet ihr euch gegenseitig als feinde, weil ihr nicht tolerant euren mitmenschen gegenüber seid.

40. Ich sage dir nochmal, dass kein mensch die macht besitzt, den geistigen glauben ihrer nächsten unterzubewerten oder zu veröhnen.

55. imitiere Jesus. wie? indem du deine mitmenschen liebst wie du deinen eigenen sohn, deine eigene mutter, deinen bruder, dich selbst lieben würdest.

58. hast du manchmal beobachtet, wie sogar die wildesten tiere sanft auf einen ruf der liebe reagieren? nun, auf dieselbe weise können die elemente reagieren, die kräfte der Natur, und alles was innerhalb der materiellen und geistigen welt existiert.

59. deswegen sage Ich dir, dass du alles mit liebe segnen solltest, im namen des Vaters und Schöpfers des Universums.

60. zu segnen heisst zu sättigen. zu segnen ist, rechtschaffenheit zu fühlen, zu sprechen und zu bringen. zu segnen ist alles, dass dich umgibt, mit gedanken der liebe zu befruchten.

71. seid wieder reine geister. Meine lehre wird euch zu ihnen führen, zu einem vollkommenen zustand. wahrlich sage Ich dir, dass wenn du zu ihm zurückkehrst, wirst du keinen schmerz wieder finden, weil du in das haus des Herren eingedrungen sein wirst.

aus lehre nr. 15

4. verstehe, dass das Gesetz der pfad ist, der durch die liebe des Höchsten Schöpfers erfunden wurde, um jede von Seinen kreaturen zu führen. meditiere über das leben, das dich umgibt, das aus einer unendlichen zahl an elementen und organismen besteht und du wirst schliesslich entdecken, dass jeder körper und jedes wesen entlang einer pfades oder bahn fortschreitet, geführt durch eine anscheinend sonderbare oder mysteriöse kraft.

wenn du diese lehren analysierst, wirst du mit dem verständnis abschliessen, dass wirklich alles unter einem Obersten mandat lebt, sich bewegt und wächst; du wirst auch entdecken, dass inmitten dieser schöpfung der mensch hervorsteht, verschieden von anderen kreaturen, weil in ihm vernunft und der freie wille existieren.

innerhalb des menschlichen geistes existiert ein Göttliches licht, das sein gewissen ist, welches seine intelligenz erleuchtet und ihn zur erfüllung seiner pflichten anregt. denn wenn ihn nur eine unwiderstehliche macht verpflichten würde, einem geraden kurs zu folgen, würde seine befolgung keinen verdienst tragen; und er würde sich gedemütigt fühlen, wenn er erkennen würde, dass er unfähig ist, nach seinem eigenen freien willen zu handeln, und dass er trotzdem einem Gesetz unterworfen wäre; doch unter jenen umständen in denen deine existenz sich entwickeln würde, wer wäre fähig, deine gedanken in die rechtschaffenheit zu führen? nur das Göttliche licht des gewissens, das den menschen anregt, dem Gesetz zu entsprechen, ein licht, das im geist wohnt und sich durch ihn dem fleisch offenbart.

5. warum hat der geist das diktat seines gewissens nicht von anfang an befolgt? weil er sich nicht genug etwickelt hat, um die weisungen, die ihn anregten zu verstehen und befolgen, und gleichzeitig fähig zu sein, die impulse des fleisches zu dominieren. die freiheit des willens und der einfluss des fleisches sind die prüfungen, denen dein geist unterworfen ist.

6. wenn die menschheit den diktaten ihres gewissens von anfang an zugehört hätte, wie Abel es tat, glaubst du, dass es nötig gewesen wäre, dass Sich dein Vater von zeit zu zeit materialisiert, um das Gesetz zu erklären und dich den weg der geistigen evolution zu lehren? wahrlich sage Ich dir, es wäre nicht. wenn ihr Meinem Gesetz gegenüber demütig und folgsam gewesen wäret, hätten euch alle Meine offenbarungen und lehren durch euer gewissen erreicht; doch als Ich diese menschheit durch ihre leidenschaften versklavt sah, die die welt bot, taub gegenüber Meiner stimme, und blind dem geistigen licht gegenüber, das ihren pfad beleuchtete, musste Ich in der Ersten Ära Mein Gesetz materialisieren, es in einen felsen schreiben und Mich durch ihre physischen empfindungen offenbaren, um ihren materialismus zu überwältigen.

7. noch einmal ist die meschheit von Meinen weisungen abgewichen und Ich musste mich den menschen nähern, um sie einzuweisen. es reichte nicht aus, dass Ich euch Mein Gesetz in dieser materiellen form gab, noch enthielt es alles, das der Vater euch offenbaren würde: und folglich sandte ich Jesus, so dass ihr dem Wort Gottes zuhören würdet. Er sprach zu euren herzen.

dieser Meister kannte die pfade, die zum vertrautesten teil des menschen führten, und mit Seinen worten, mit Seinen taten und Seinem opfer auf dem kreuz, berührte er diese unempfindlichen fasern, eure lethargischen gefühle erweckend, wissend, dass ohne diese vorbereitung, die zeit nicht kommen würde, wenn der mensch in seinem eigenen geist die stimme Seines Herren hören würde, des Einen, den ihr unter euch habt, wie es verkündet wurde.

34. viele fragen sich warum Ich zur Erde zurückgehert bin, da Ich euch bereits mit Meinem wort während der Zweiten Ära geschult habe; doch ihr habt Mein Gesetz vergessen und Ich fand euch gestrandet in einem meer der ignoranz. Ich habe gerungen, um euch entlang eines pfades des friedens und der wahrheit zu führen; Ich biete euch unterstützung, auf die ihr bauen könnt, weil ihr müde vom wandern ohne einen führer seid und deswegen kam Ich, um euch zu helfen.

42. das geistige Gesetz kommt vor dem der menschen, deswegen solltest du vor dem weltlichen zuerst Mir deinen tribut leisten. beobachte die Natur mit ihren feldern und bergen, ihren ozeanen, wäldern und wüsten; alles davon gibt seinen respekt dem Schöpfer, der ihm leben und unterhalt gegeben hat. alles bietet seinen tribut an, indem es von Mir zeugnis gibt. warum fragst du nach Meiner präsenz und dann zweifelst du an Mir?

aus lehre nr. 16

38. in den zeiten von Moses, wurde den menschen ein gesetz der gerechtigkeit gegeben, das besagte: “auge um auge und zahn um zahn”. so ein gesetz, das heute monströs und rachsüchtig erscheinen würde, war dennoch nur für die menschen dieser zeiten.

39. einige zeit danach, als Ich als Jesus zum mensch wurde, hörtet ihr Mich sagen, auch war es geschrieben, dass: „das mass, das du vergibst, wird das mass sein, das du bekommen wirst“. bei diesem wort fragten manche, ob in diesem satz die liebe, barmherzigkeit und vergebung existiert, die Jesus gepredigt hat.

40. es ist zeit, dass Ich euch selbst den grund für das gesetz der Ersten Ära und den grund dieses satzes von Jesus erklären sollte, weil Ich euch viele Meiner lehren in teilen durch die zeitalter geben musste.

41. am anfang, als die fasern in den herzen der menschen unempfindlich gegenüber dem gefühl der vergebung waren, und die emfindung der barmherzigkeit und der toleranz immer noch im geist schlummerten, war es für die menschen nötig, sich selbst und ihren besitz zu beschützen, unterstützt durch ein gesetz, das ihnen ein recht geben würde, gewalt zu ihrer eigenen verteidigung zu benutzen. wie ihr sehen könnt, waren es primitive verhaltensregeln und bräuche für menschen, deren bestimmung es war, sich zu entwickeln, genauso wie alle anderen völker.

42. das Gesetz, das vom wort Jesu ausströmte, erleuchtete später das leben der menschen und es besagte: „liebt euch gegenseitig“. es offenbarte euch auch, dass „das mass, das du vergibst, wird das mass sein, das du bekommen wirst“, mit dem euch der Meister verstehen lassen wollte, dass das urteil, das der mensch mit seiner eigenen hand über sich verhängte, das exklusive recht der Göttlichen Gerechtigkeit wurde. dann verstanden die menschen, dass genauso wie sie auf der Erde säten, würde auch die ernte sein, die sie im Hernach sammelten.

43. dann hielt der mensch seine zerstörende hand zurück, der übeltäter liess oft von seinen bösen intentionen ab, und wer zu stehlen beabsichtigte, wusste und fühlte, dass ein starren aus der ewigkeit ihn beobachtete und ihn von diesem moment an ein urteil erwartete.

44. die jahrhunderte sind vergangen und die menschen, mehr über die Göttliche Gerechtigkeit wissend, sind immer noch nicht fähig die wahrheit zu verstehen und viele male werden sie verwirrt, glauben dass wenn sie auf der Erde ausserordentlich gesündigt haben, sie unerbittlich vor dem tribunal Gottes werden anwesend sein müssen, um eine ewige strafe zu empfangen; dazu frage Ich euch: welcher zweck der reue und befolgung Meines Gesetzes würde bei demjenigen auftreten, der sich schon zuvor verloren glaubt? welche hoffnung würde in demjenigen weilen, der diese welt verlässt, wissend, dass die verschulden seines geistes ewig sein werden?

45. es wurde nötig, dass Ich selbst komme, um euch die ignoranz eurer fehlerhaften interpretationen zu entziehen, und hier bin Ich!

46. in Jehova glaubtet ihr den grausamen, schrecklichen und rachsüchtigen Gott zu sehen, dann sandte euch der Herr, um euch vom irrtum zu befreien, Christus, Seine Göttliche Liebe, so dass ihr „den Sohn kennend, auch den Vater kennen würdet“. und trotzdem glaubt die menschheit, unwissend und wieder in ihren sünden verwickelt, einen zornigen und beleidigten Jesus zu sehen, der nur die geistige rückkehr derjenigen erwartet, die Ihn beleidigten, um ihnen zu sagen: „verlasst Mich, denn Ich kenne euch nicht“, und sie dann zu schicken, das unmenschlichste leiden in ewigkeit zu ertragen.

53. wenn Ich euch viele male erlaube, dieselbe tasse zu leeren, die ihr euren nächsten gegeben habt, ist es weil es manche gibt, die nur auf diesem weg das unrecht erkennen, das sie verursacht haben, und indem sie dasselbe urteil erfahren, das sie anderen angetan haben, werden sie sich des schmerzes bewusst, den sie provoziert haben; das wird ihrem geist licht geben, verständnis und reue bringen, und deswegen Mein Gesetz erfüllen.

54. doch wenn du vermeiden willst, durch schmerz zu gehen oder die tasse der bitterkeit zu leeren, gelingt dir dies, indem du deine schuld mit reue bezahlst, mit guten taten, mit allem, was dir dein gewissen diktiert zu tun. auf diesem weg wirst du eine rechnung der liebe begleichen, wirst du die ehre wiederherstellen, ein leben, oder den frieden, gesundheit, glück, oder das brot, das du deinen mitmenschen weggenommen hast.

aus lehre nr. 17

40. auf Meinen wegen blühen die tugenden; dagegen sind deine mit dornen, fallen und bitterkeit übersät.

41. derjenige, der sagt, dass die pfade des Vaters mit dornen gefüllt sind, weiss nicht, was er sagt, weil Ich kein leiden für Meine kinder erschaffen habe; doch jene, die sich vom weg des lichtes und friedens zurückgezogen haben müssen, einmal da sie zu ihm zurückkehren, die konsequenzen ihrer fehler erleiden.

42. warum trinkst du diese tasse der bitterkeit? warum hast du die lehre des Vaters vergessen, genauso wie die mission, die Ich dir anvertraut habe? weil du Mein gesetz mit deinem ersetzt hast, und da hast du das ergebnis deiner eitlen weisheit; bitterkeit, krieg, fanatismus, enttäuschungen und unwahrheiten, die dich ersticken und mit verzweiflung erfüllen. und das schmerzlichste für den materialistischen menschen, für den, der alles seinen kalkulationen unterordnet und es den materiellen gesetzen dieser welt zum gegenstand macht, ist, dass er sich nach diesem leben immernoch beim tragen der last seiner irrtümer und seiner tendenzen finden wird. dann wird das leiden deines geistes noch grösser sein.

43. schüttle die last deiner sünden hier ab; folge Meinem gesetz und komm schnell zu Mir. frage jeden nach vergebung, den du beleidigt hast und überlasse den rest Mir; dann, wenn du wahrhaft entscheidest, es zu tun, wird dir die zeit zum lieben kurz erscheinen.

44. Ich sage dir nochmals, dass Ich keine dorne der bedrängnis entlang des pfades gelassen habe. durch Jesus habe Ich dich gelehrt, wie du dich aller schwäche entziehst, um dir Meine liebe und die macht, die sie hat, zu demonstrieren und dich die wahre freude zu lehren, die mit echter demut im geist zu finden ist. und mit Meinem abschied und Meinem versprechen für diese zeiten, habe Ich dir frieden, das licht der hoffnung und ein verlangen nach Meiner rückkehr gewährt.

doch du wolltest es nicht so verstehen und hielst an, Mich zu kreuzigen, so dass Ich unendlich fortfahren würde, dir zu vergeben. doch du musst verstehen, dass Meine vergebung die konsequenzen deiner fehler nicht verhindern will, weil es deine irrtümer sind, nicht Meine.

Meine vergebung will dich ermutigen und trösten, weil du letztendlich zu Mir kommen wirst und Ich dich mit derselben liebe wie immer willkommen heissen soll, doch solange du Mich nicht entlang der pfade der rechtschaffenheit, der liebe und des friedens suchst, weisst du genau und darfst es nicht vergessen: den schaden, den du zufügst oder beabsichtigst zu verursachen, wirst du hundertfach erhalten.

45. du erntest die ernte deines materialismus, und abwohl du wünschst, dass Ich deine taten billige, liegst du falsch, weil Ich unveränderbar in Meinem Gesetz bin; Ich fahrte nicht fort, so wie du es wünschst, weil Ich dann aufhören würde „der Weg, die Wahrheit und das Leben“ zu sein.

46. Ich kam, um deine irrtümlichen gesetze zu annulieren, so dass du nur durch jene regiert wirst, die durch Meine verhaltensregeln geformt und in übereinstimmung mit Meiner weisheit sind. Meine gesetze sind über liebe, und weil sie von Meiner Göttlichkeit kommen, sind sie unabänderbar und ewig, während deine vergänglich und zuzeiten grausam und egoistisch sind.

50. du kannst das chaos unter den menschen deutlich betrachten, so dass du das gesetz nicht nach deinem geschmack gestaltest.

52. dieses mal kam Ich nicht, um die toten, was den körper angeht, auferstehen zu lassen, so wie Ich es während der Zweiten Ära mit Lazarus tat; heute kommt Mein licht, um die geister zu erheben, welche diejenigen sind, die zu Mir gehören. und sie werden sich mit der wahrheit Meines wortes zu einem ewigen leben erheben, weil dein geist der Lazarus ist, den du heute in deinem wesen trägst, und den ich wiederauferstehen lassen und heilen soll.

53. jetzt weisst du, dass die Göttliche gerechtigkeit über die liebe ist; nicht über bestrafung, wie deine. was würde mit dir geschehen, wenn Ich deine eigenen gesetze benutzen würde, um dich vor Mir zu beurteilen, vor dem anschein und falsche argumente keinen verdienst haben? wenn Ich dich gemäss deiner bosheit beurteilen würde und deine eigenen gesetze der fürchterlichen rauheit benutzen würde, was würde dann aus dir werden? dann wäre es sicherlich gerechtfertigt, wenn du mich um nachsicht bitten würdest.

du solltest dich jedoch nicht fürchten, weil Meine liebe nicht welkt, sich ändert oder vergeht; auf der anderen seite vergehst du, du stirbst und wirst wiedergeboren, du reist ab und kehrst zurück, und auf diese weise setzt du das reisen fort, bis zu dem tag, an dem du deinen Vater anerkennst und Sein Göttliches Gesetz befolgst.

54. du bist vorübergehend hier, doch Ich bin ewig; du ziehst bekümmert vorüber, weil du vom pfad abirrst, den Mein Gesetz für dich markiert hat, während Ich unveränderbar bin.

aus lehre nr. 22

66. hier bin Ich, jünger, und zeige euch, wie ihr euren geist entwickeln könnt, so dass du die ekstase des geistes kennenlernst, weil die stimme des gewissens in ihm klar gehört wird, und was undurchdringlich ist, wird transparent, und die finsternis wird erleuchtet.

67. dieser zustand der erhebung kann nicht nur ein privileg einiger wesen sein; es ist eine gabe, die latent in jedem geist vorhanden ist, doch in vergangenen zeiten habe Ich Mir diejenigen zunutze gemacht, die wussten, wie sie diese gunst benutzen können. um die ekstase vollkommen zu machen, musst du zunächst durch einen meditativen rückzug gehen, wie es die einfachen menschen der ersten zeitalter taten. deswegen lehrte Jesus dich diese lehren in der Zweiten Ära, als Er sich für vierzig tage in die wüste zurückzog, bevor er begann, die guten neuigkeiten zu predigen, um Sich in einsamkeit zurückzuziehen, zu meditieren und Sich im Allmächtigen zu trösten.

aus lehre nr. 25

38. wie unwissend über die geistige lehre finde Ich diese menschheit vor, und es ist, weil es gelehrt wurde, dass Mein Gesetz und Meine Lehre nur eine moral sind, die als hilfe gut sein werden, und nicht als der pfad, der ihren geist zur vollkomenen wohnstätte führen wird.

in der Zweiten Ära entfernte sich der Göttliche Meister für einige stunden von seinen jüngern und bei der rückkehr beobachtete Er, dass sie überlegten und fragte sie: „was habt ihr aus Meiner Lehre gelernt?“ und einer von ihnen antwortete: „Meister, wenn du nicht mit uns bist, studieren wir deine worte, doch können wir nicht immer verstehen“. der meister sagte zu ihnen: „betrachtet den ozean, beobachtet seine unermesslichkeit; das ist, wie das Gesetz des Vaters, da es der anfang und das ende jeder schöpfung ist, aber ich werde euch gestatten, soviel zu verstehen, wie es Mein wille ist“.

aus lehre nr. 31

7. manche, die verwirrt sind, fragen Mich: „Herr, ist zufällig die liebe zwischen menschen unerlaubt und abscheulich vor dir, und billigst du nur die geistige liebe?“ Ich antworte: sei nicht verwirrt. es ist wahr, dass die höchste erhebung und reinste liebe dem geist entspricht, doch Ich habe auch im fleisch ein herz plaziert, so dass es seine liebe auf der Erde geben würde, und ich gab dem menschen die empfindungen, so dass er durch sie alles, was ihn umgibt geniessen könne.

8. Ich vertraute das menschliche leben den geistern, so dass sie kommen können, die Erde zu bevölkern, und einmal auf ihr, ihre liebe zu Gott einem test unterziehen. aus diesem zweck teilte ich die menschliche natur in zwei teile, gab den einen den stärkeren, und den zerbrechlichen den anderen; diese teile sind der mann und die frau. nur gemeinsam können sie stark und glücklich sein, und dafür richtete ich die ehe ein. die menschliche liebe is durch Mich gesegnet, wenn sie durch die liebe des geistes veredelt ist.

9. die liebe, die nur durch das fleisch gefühlt wird ist charakteristisch für unvernünftige wesen, weil ihnen das gewissen fehlt, welches das leben vernünftiger wesen erleuchtet. aus diesen vereinigungen, voll von geistigem verständnis, gehen gute früchte hervor, und die geister des lichts werden in ihnen menschwerden.

aus lehre nr. 36

47. wenn der geist eines grossen sünders von dieser materiellen existenz abreist, um das geistige reich zu betreten, ist er überrascht zu entdecken, dass die hölle, so wie er sie sich vorgestellt hat, nicht existiert, und das feuer, von dem er in vergangenen zeiten erzählt bekam, nicht mehr ist, als die essenz seiner taten, wenn er sich vor dem unerbittlichen richter findet, der sein gewissen ist.

48. das ewige urteil, diese wahrheit, die offensichtlich ist in der finsternis, die den sünder umgibt, brennt intensiver als das brennendste feuer, das du ersinnen kannst. doch ist es keine zuvor vorbereitete tortur als eine strafe für denjenigen, der Mich beleidigte, nein, stattdessen kommt diese qual vom wissen über die fehler, die er beging; vom kummer, den Einen, der ihm das leben gegeben hat, beleidigt zu haben, und für den schlechten gebrauch der zeit und der vielen vorteile, die er von seinem Vater empfang.

49. glaubst du, dass Ich denjenigen, der Mich beleidigte, wegen seiner sünde bestrafen sollte, wenn Ich weiss, dass diese sünde schädlicher für den ist, der sie beging? siehst du nicht, dass der sünder sich selbst schaden zufügt, und dass Ich seine strafe, die misere, die er sich selbst brachte, nicht vergrössern soll? Ich erlaube nur, dass er sich überprüft und der stimme seines gewissens beachtung schenkt; dass er in sich selbst hinein fragt und antwortet; dass er seine geistige erinnerung wieder herstellt, die er durch sein fleisch verloren hat, und dass er sich an den begin, seine bestimmung und seine versprechen erinnert. und dort, in diesem urteil, muss er die wirkung des feuers erfahren, das seinen frevel ausrotten wird, das ihn erneut schmelzen wird, wie gold in einem tiegel, um das aus ihm zu entfernen, was ihm schadet, überflüssig, und alles, was nicht geistlich ist.

50. wenn ein geist zögert, die stimme seines gewissens zu hören, wahrlich sage Ich dir, in diesem moment ist er vor Meiner präsenz.

51. dieser augenblick der stille, heiterkeit und klarheit erreicht nicht immer alle geister zur selben zeit. manche unterziehen sich bereit ihrer selbstüberprüfung, dadurch viel bitterkeit vermeidend, weil in dem moment, indem sie in der realität aufwachen und ihre fehler zugeben, bereiten sie sich vor und sind angeordnet, ihre unredlichen taten, bis zur letzten, zu berichtigen.

andere brauchen lange, um aus ihrer verwirrung herauszukommen, sei es wegen ihrer boshaftigkeit, wegen irgendeines grolls oder wegen eines sündigen lebens. andere, die unzufriedeneren, die glauben, dass sie vor ihrer zeit von der Erde genommen wurden, als das leben sie anlachte, fluchen und verdammen, sich dabei vor ihrer eigenen befeiung aus der verwirrtheit bremsend; und wie diese, gibt es eine grosse anzahl von fällen, die nur Meine weisheit erkennt.

52. noch gibt es von Mir spezifisch ausgedachte plätze für sie sühne der fehler, die durch Meine kinder begangen wurden. Ich sage dir, dass keine wohnstätte existiert, in der Ich nicht Meine wunder und segen hinterliess.

53. hast du nicht gesagt, dass die welt, in der du lebst, ein tal der tränen ist; das heisst, ein tal der rückerstattung? und wer hat sie zu einem tal der tränen gemacht, Gott oder der mensch? Ich habe in ihr das bildnis eines himmlischen paradieses erschaffen, sie mit wundern und freuden ausgestattet, dachte sogar an die kleinsten und unwichtigsten dinge, um dein glück sicherzustellen. dennoch, in einer welt, die in dieser weise erschaffen wurde, für ihr wohlbefinden und fortschritt, für den genuss und geistige erhebung der menschheit, leiden die menschen, weinen, verzweifeln und irren ab.

54. aber Ich wiederhole es nochmals, dass Ich diese welt nicht für das leiden des menschen geschaffen habe. die welten sind, was ihre bewohner aus ihnen machen. sehe, wie der mensch die wahrheit verbarg mit seinen irreführenden interpretationen und wie anders er die bildliche bedeutung interpretiert hat, die das geistige leben ihm offenbart hat.

55. weder finsternis, noch feuer, noch ketten existieren im unermesslichen geistigen tal.

56. gewissensbisse und qualen, die sich aus dem bedürfnis nach wissen ergeben, und leiden wegen des mangels an spiritualität, um diese existenz zu geniessen; dies und mehr existiert in der sühne der geister, welche die schwelle des geistigen lebens unvorbereitet und geschunden erreichen. sehe, dass Ich die unvollkommenheit und perversität der menschen nicht als beleidigend betrachten kann, wenn ich sehr gut weiss, dass sie nur sich selbst schaden.

57. noch wurde die Erde getrübt. sie ist genauso nobel und sauber, als ob sie aus dem Schöpfer hervorginge. aus diesem grund verlange Ich nicht, dass du ihre ursprüngliche reinheit zurück gibst, da sie nicht von ihrer bestimmung abgewichen ist, eine mutter, eine zuflucht und ein zuhause für die menschheit zu sein. stattdessen, werde Ich von der menschheit verlangen, zu bereuen, um sich selbst im körper und geist zu erneuern und reinigen; in anderen worten, dass sie zu ihrer ursprünglichen reinheit zurückkehrt, indem sie in ihrem geist das licht kund gibt, das sie durch ihre evolution, ihr ringen und praktizieren der tugend gewann.

aus lehre nr. 38

PARABEL

50. ein Geist, erfüllt mit licht, reinheit und unschuld, fragte, als er sich vor Gott fand: „Vater, sag mir, was meine mission ist, weil ich dir zu dienen wünsche“. der Vater antwortete sanft: „warte, ich werde auf der Erde einen mann und eine frau vereinigen und aus dieser vereinigung wird ein kind geboren, indem du weidergeboren wirst. auf diese weise, indem du der sohn eines menschen bist, wirst du in den drangsälen der welt erfahrung sammeln und die vertraute zärtlichkeit einer mutter und die liebkosung eines vaters fühlen“.

51. der geist wartete freudig. inzwischen vereinigte der Vater einen mann und eine frau mit dem bund der liebe und sandte sie so auf den pfad des lebens.

52. ein neues leben wurde empfangen im schoss der frau; dann sandte Gott diesen geist, um in diesem koerper wiedergeboren zu werden, und im neunten monat erblickte er das licht der welt. die mutter lächelte vor glück während der vater mit stolz erfüllt war. dieses kind war für beide ein gesegnetes ereignis, da es die frucht ihrer liebe war. die frau fühlte sich stark, und der mann fühlte sich ein bisschen wie sein Schöpfer. beide entschieden sich zur zuwendung an dieses zarte herz.

53. der geist, der dieses kind animierte, lächelte, als er den süssen blick seiner mutter und das ernste aber gleichzeitig zärtliche gesicht seines vater sah.

54. die zeit verging und der vater verliess, während seines ringens im leben, das nest der liebe. er nahm sündige pfade und ging über sich hinaus, bis er sich verlor, die fetzen seiner gewänder, gefangen in den stacheligen büschen hinterlassend. er nahm von giftigen früchten und streifte den jungfrauen ihre tugend ab. er fühlte sich krank und deprimiert, und erinnerte sich an die zwei geliebten, die er verlassen hatte. er beabsichtigte zurückzukehren und nach ihnen zu suchen; doch seine stärke verliess ihn. dann, als er ausreichend mut gesammelt hat, indem er sich entlang der langatmigen reise schleppte und stolperte, erreichte er die türen seines zuhauses, wo ihn seine frau willkommen hiess und mit offenen armen und tränen in den augen empfang, das kind aber war krank und im todeskampf.

55. der vater, als er das sterbende kind sah, flehte die Göttliche barmherzigkeit um seine genesung an; dann rupfte er sich verzweifelt die haare und lästerte; doch der geist verliess seinen körper und fuhr ins Jenseits. die eltern waren trostlos und machten sich selbst für das unglück verantwortlich, das sie plagte; er dafür, dass er gegangen ist, und sie dafür, dass sie nicht fähig war, ihn aufzuhalten.

56. als der geist sich vor der präsenz der Schöpfers fand, sagte er: „Vater, warum hast du mich von den liebenden armen meiner mutter getrennt, in denen meine abwesenheit sie weinend und verzweifelt hinterliess?“ dazu antwortete der Vater: „sei geduldig und warte auf den augenblick, indem du zum selben schoss zurückkehren wirst, wenn sie ihre sünde erkannt und Mein Gesetz verstanden haben“.

57. der mann und die frau fuhren fort in eintracht, einsamkeit und im innern ihre fehler bereuend, als sie wieder durch die ankündigung eines neuen kindes überrascht wurden. Gott lenkte wieder den geist, zu diesem schoss zurückzukehren, indem er sagte: „werde in diesem körper wiedergeboren, der sich auf eine neue existenz vorbereitet, und freue dich, wieder in diesem schoss zu sein“.

58. die eltern, die ihren erstgeborenen verloren glaubten, waren sich nicht bewusst, dass er in ihren schoss zurückgekehrt ist; jedoch die leere, die durch den ersten hinterlassen wurde, wurde durch den zweiten gefüllt. glück und frieden kehrte ins schoss dieses hauses. die mutter lächelte wieder und der vater war in einer freudigen stimmung.

59. jetzt fürchtete sich der mann, von der familie getrennt zu werden und versuchte sie mit liebe zu umgeben, indem er in ihrer nähe blieb. aber mit der zeit vergass er seine vergangene erfahrung und beeinflusst durch schlechte freunde, gab er sich dem laster und der versuchung hin. die frau beschwerte sich und fing an, ihn zurückzuweisen. das zuhause wurde in ein schlachtfeld gewandelt.

bald fühlte sich der mann besiegt, krank und geschwächt. währenddessen liess die frau das kind in der wiege und begab sich auf die suche nach brot für die unschuldigen und den unterhalt ihres gefährten, der sie weder liebte noch für sie sorgte. sie erlitt erniedrigungen und lästerungen, ertrug gefahren, und forderte die instinkte von männern schlechten glaubens heraus. auf diese weise gelang es ihr, ihre geliebten mit ihrem täglichen brot zu versorgen.

60. Gott hatte mit dem unschuldigen geist mitleid und bevor er seine augen der vernunft öffnen konnte, rief Er ihn wieder. als der geist in der präsenz des Vaters war, sagte er mit grossem kummer: „Vater, wieder hast du mich von den armen deren, die ich liebe, getrennt. sehe wie schwierig mein schicksal ist! heute flehe ich Dich an, belasse mich für immer entweder in Deinem oder in ihrem schoss; doch erlaube mir nicht mehr zu wandern, weil ich müde bin“.

61. als der mann aus seiner lethargie zurückkehrte, sah er eine neue szene des kummers. seine frau weinte ohne trost an der bettseite des zweiten kindes, das gestorben ist. dann versuchte der mann, sich sein eigenes leben zu nehmen, aber seine gefährtin griff ein und sagte: „unternehme keinen versuch gegen dein leben. halte deine hand und erkenne, dass wir selbst der grund sind, warum Gott unsere kinder genommen hat“.

der mann kam wieder zu seinen sinnen und erkannte, dass wahrheit in diesen worten lag. mit jedem vergangenen tag kehrte langsam die ruhe in diese herzen, die sich betrübt an die kinder erinnerten, welche abgereist sind und die freude dieses hauses waren, das sich später in einen ort der verwüstung verwandelte.

62. der geist fragte dann den Vater: „Vater, wirst du mich wieder zur Erde schicken?“ der vater antwortete: „ja, wieder, und soviele male wie nötig, oder bis diese herzen gereinigt sind“. als der geist nochmal wiedergeboren wurde, war sein körper krank und genauso seine mutter und sein vater. der geist erhob sich von seiner bettseite zum Vater und forderte heilung. dieses mal hat er das licht der welt nicht betrachtet. es gab kein lächeln auf den lippen seiner eltern, nur tränen. die mutter weinte von morgens bis nachts an der wiege des kleinkindes, während der vater bereuend sein herz von gram durchbohrt fühlte und sah, dass das kind seine eigenen krankheiten geerbt hat.

63. die anwesenheit dieses geistes in diesem kranken körper war kurz, und so kehrte er vor die präsenz des Vaters.

64. noch einmal erfuhr das paar einsamkeit; doch brachte sie das leiden zusammen, wie niemals zuvor. ihre herzen zeigten hingabe und sie versprachen, gemeinsam bis zum ende zu gehen. der mann erfüllte seine pflichten und sie wiederum sah nach ihrem ehemann, und sie beide waren geheilt von ihren krankheiten.

65. sie dachten, es war schwer, dass Gott ihnen wieder ein anderes kind gewähren würde, doch sehe! als der Vater sah, dass die physische und geistige gesundheit in diesen wesen blühte, sandte Er ihnen diesen geist zur belohnung, für die verleugnung des einen und die berichtigung des anderen. dann kam aus dem schoss dieser frau ein zarter kleiner junge ins dasein, duftend wie eine knospe, der das haus mit glück und frieden erfüllte.

66. der mann und die frau, vor glück weinend, knieten nieder und dankten Gott, während der geduldige und folgsame geist durch den körper des kleinkindes lächelte und zu Gott sagte: „Vater, trenne mich nicht wieder von meinen eltern, weil es frieden in meinem zuhause gibt, liebe in ihren herzen, wärme in meiner wiege, milch und honig in der brust Meiner mutter. es gibt brot auf dem tisch, es gibt zuneigung in meinem vater und in seinen händen arbeitsutensilien. segne uns“.

und der Vater segnete sie mit grosser freude in Seinem Geist und liess sie vereinigt in einem einzien körper, einem einzigen herz und einem gemeinsamen willen.

aus lehre nr. 41

48. wenn sich das fleisch aufdrängt, leidet das materielle wesen, und wenn sich das letztere aufdrängt, leidet der geist, und wahrlich sage ich dir, das ist auf die tatsache zurückzuführen, dass es keine harmonie zwischen den zwei elementen gibt. die harmonie existiert, wenn beide ein einziges wesen und einen einzigen willen bilden.

gebe dich nicht mit dem glauben zufrieden, dass du nur durch beten deine mission erfüllst. Ich verlange von dir nur fünf minuten des betens, so dass du die verbleibende zeit dem ringen um deine weltliche existenz widmen und die pflichten deines geistes erfüllen kannst, und unter deinen nächsten den samen der liebe und der bermherzigkeit mit deinen taten säst.

bete mehr mit dem geist als mit dem fleisch. um gerettet zu werden, ist ein augenblick des betens und ein tag der liebe nicht genug, vielmehr ein leben der beharrlichkeit, der geduld, der erhöhten taten, der beobachtung Meiner weisungen.

aus lehre nr. 48

43. während dieser Ära ist Jesus nicht mehr der Mann, der in deine welt kommt, um sünder und jene in not zu suchen; jetzt ist es Jesus, der Geist, der Sich der menschheit offenbart, um unter den mengen dieses zeitalters die neuen jünger zu suchen, die Ihm bis zum ende treu sein müssen. Er hat ihnen brot und wein an einem geistigen tisch angeboten, unsichtbar für menschliche augen, doch wirklich vor dem geist.

viele von denen, die heute leidenschaftlich Mein wort hören, haben Mir während jenes zeitalters nicht geglaubt, und ich frage dich: auf welche wundertaten und auf welchen zeitpunkt warten jetzt diejengen, die mir zuhören, weil sie Meiner verständigung nicht glauben? sie zweifeln, weil Ich durch einfache und unhöfliche leute kommuniziere, und nicht durch die weisen und theologen; doch Ich sage dir, dass du Mich in allen zeiten immer unter den bescheidenen finden wirst.

44. jene, die ein verständnis vom wert dieses wortes erlangt und es analysiert haben bis sie die Göttliche essenz fanden, sind diejenigen, die es als den samen der spiritualität beschützen werden, den sie morgen unter den menschen verbreiten werden.

45. während der Ersten Ära wurde die stimme des Vaters im Tabernakel gehört. während der Zweiten Ära gab Ich dir lektionen der liebe durch Jesu wort: jetzt hört ihr Mein wort durch einen menschlichen sprecher, und morgen wird Meine inspiration jeden geist in einer vertrauten kommunikation zwischen dem Vater und Seinen kindern erleuchten.

46. während der Zweiten Ära sagte Ich dir: „der mensch lebt nicht vom brot allein, sondern durch jedes wort, das vom Gott kommt“. deswegen war das brot, mit dem Ich Meinen körper repräsentierte, nur ein symbol. heute sage ich dir: nimm das brot Meines Wortes, trinke den wein seiner essenz, und du wirst für immer unterhalt haben.

47. verstehe, dass ich aus dem Königreich des friedens ins tal der tränen komme. von der wohnstätte der gerechten steige Ich ab, um mit den sündern zu sprechen. Ich trage weder eine krone noch einen zepter eines königs; Ich komme gefüllt mit bescheidenheit, um durch einen anspruchslosen sprecher mit dir zu kommunizieren, den Ich mit Meinem licht transformieren und dich mit der unendlichen wahrheit Meiner lehre überraschen werde.

48. Ich schäme Mich nicht wegen euch, und trotz eurer sünden und unvollkommenheiten werde Ich niemals leugnen, dass ihr Meine kinder seid, weil Ich euch liebe. stattdessen waren es die menschen, die sich Meiner schämten und Mich bei vielen gelegenheiten leugneten.

49. heute komme ich, um Meinen geist unter euch zu streuen, so dass ihr lernen möget, Mir einen geistigen und einfachen gottesdienst zu leisten, frei von materialismus, von traditionen, und fanatismus.

50. ihr, welche die falschen gottheiten gestürzt, die ihr in vergangenen zeitaltern angebetet habt, werdet fähig sein, dieses heiligtum zu betreten, das Ich heute mit Meinem wort in euren geist eingraviere.

51. Ich sehe in euren herzen ein verlangen, dass Ich unter euch bleibe, euch auf deise art für immer lehrend. jedoch kann das nicht sein, weil wenn Ich eurem bitten zustimmen würde, würdet ihr keine anstrengung machen, Mich mit euren taten der liebe zu suchen, und wäret damit zufrieden, einfach nur Meine lektionen zu hören.

52. seit vergangenen zeitaltern habe Ich euch gesagt, dass Mein Königreich nicht von dieser welt ist, und wahrlich sage Ich euch, dass geistig auch die Erde nicht euer wohnort ist. das Königreich des Vaters ist in Seinem licht, in Seiner vollkommenheit, in Seiner heiligkeit. das ist eure wahre wohnstätte, das ist euer vermächtnis. erinnert euch, dass Ich sagte, dass ihr die „erben des Königreichs des Himmels“ seid.

dieser planet ist wie eine wohnstätte, die dir vorübergehend schutz gibt und während dessen dein geist den proben seiner reinigung unterworfen ist, so dass er bei der rückkehr ins geistige reich fortschritt innerhalb erlangt haben wird. deswegen solltet ihr euch nicht fragen: „warum habe ich keinen frieden und kein wahres glück in dieser welt gefunden?“ wahrlich sage Ich, dass nicht einmal jene, die rein waren, wahren frieden in diesem tal gefunden haben.

53. wenn diese Erde dir alles anböte, was du wünschst, und wenn die grossen geistigen erprobungen nicht auf ihr existieren würden, wer von euch würde begehren, Mein Königreich zu gewinnen? doch fluche oder lästere nicht gegen das leiden, da du selbst es mit deinen fehlern erschaffen hast. halte es mit geduld aus und es wird dich reinigen und dir helfen, näher zu Mir zu ziehen.

54. siehst du, wie gross deine tiefverwurzelte neigung zur herrlichkeit und den befriedigungen dieser welt ist? doch der zeitpunkt wird kommen, wenn du innig begehren wirst, sie zu verlassen.

55. derjenige, dem es gelingt seine proben mit erhebung zu bestehen, wird in diesem bestehen den frieden erfahren. derjenige, der auf dieser Erde geht, mit seinem blick auf den Himmel gerichtet, wird nicht stolpern, noch werden seine füsse durch die dorne entlang des weges seiner wiederherstellung verletzt. ihr, die Mich hört, ertragt eure proben mit liebe, so dass ihr nachgeahmt werden möget. beobachtet, dass ihr euch der vollkommenheit nähert. wenn es nun nicht so wäre, was macht ihr dann heute hier? warum habt ihr eure arbeit verlassen, seid gekommen, um auf diesen bescheidenen plätzen zu sitzen? weil ihr kamt, nach frieden suchend, nach licht, nach stärke, und nach balsam.

unter diesen mengen sind diejenigen, die Meine weisheit und Meine offenbarungen suchen, um diese nachricht morgen in andere länder zu tragen. anwesed sind auch jene, die gross gesündigt haben, jede, denen tränen das gesicht runter laufen, die zu Mir gesagt haben: „Vater wir sind es nicht wert, deinem wort zuzuhören“. doch sage Ich euch, dass Ich wegen euch gekommen bin; wegen jener, die vom pfad der entwicklung abgeirrt sind.

Ich kam niemals um gerechte menschen auf der Erde aufzusuchen, weil sie bereits gerettet sind. Ich suche jene, die nicht genug stärke in sich haben, um sich selbst zu retten; jene, denen ich Meinen segen und Meine liebkosung gebe.

56. wenn irgendjemandem von euch gesagt wurde, dass sein geist verloren ist wegen seiner fehler, und er immer noch wünscht, seine irrtümer zu reparieren und gerettet zu werden, lass ihn zu Mir kommen, weil Ich ihm Meine vergebung gewähren werde und ihn zu einem neuen leben erheben werde. er wird wie Lazarus sein, der sich erhob, als er die stimme Jesu hörte, als Er zu ihm sagte: „Lazarus, komm heraus!“

57. in derselben weise suche Ich den unwissenden, um vor seinen augen das buch der wahrheit zu öffnen, das Buch des Wahren Lebens. Ich möchte dass jene, die Mich gestern verleugneten und gegen Mich lästerten, heute unter der menschheit aufstehen und ein volk bilden, das die spiritualität, bescheidenheit und bermherzigkeit wiederspiegelt; das Meine lehre bezeugen wird mit taten der liebe gegenüber ihren nächsten.

59. sei stark, und wenn dich wegen Meiner lehre deine eltern oder deine kinder zurückweisen, beweise ihnen standhaftigkeit und glauben und fürchte dich nicht, weil Meine macht und dein beispiel sie von dieser wahrheit überzeugen werden. wenn manche von denen, die dich verleugneten, diese welt verlassen würden, ohne von dir bekehrt zu werden, sei nicht entmutigt, weil den samen, den du in ihnen gesät hast, werden sie in ihrem geist tragen und er wird in anderen welten blühen.

63. der geistige jünger wird immer im sinn behalten, dass das säen nicht auf der Erde gesammelt wird; warum sind dann viele, die sich als Meine jünger betrachten, durch die undankbarkeit oder gleichgültigkeit der menschheit entmutigt?

aus lehre nr. 50

9. Ich möchte, dass der mensch fähig ist, weisheit zu besitzen, während er gleichzeitig bescheiden und barmherzig ist. sehe wieviele menschen mit ein bisschen wissen eingebildet werden. sie fühlen sich beachtenswert, sie besteigen einen tron und krönen sich vor ihren nächsten. sei bescheiden im herzen. lebe einfach und sei für andere zugänglich, und Ich werde dich krönen, jedoch nicht mit menschlichen eitelkeiten. es ist für die menschen nicht notwendig, diese belohnung zu sehen. suche keine prämien unter den menschen, die dir kaum genug zu geben haben; stattdessen suche Ihn, der ganz Gerechtigkeit ist und alles besitzt, um dich zu entlohnen.

41. erlaube nicht dem selbstinteresse, dich zu führen; noch gebe anderen, von vornherein an eine belohnung denkend, weil dies weder liebe noch barmherzigkeit ist. lass deinen geist nicht erwarten, liebe in der welt als belohnung für seine guten taten zu ernten, weil du nicht zur Erde kammst, um liebe zu sammeln, sondern um sie zu säen. die ernte ist nicht von dieser welt.

aus lehre nr. 51

12. die prophezeihungen, die ich dir mit Meinem wort gegeben habe, werden sinngetreu erfüllt, weil ich nicht kam, um dich zu betrügen. Ich kam nicht, um dir einen stein als brot zu geben, oder eine schlange als fisch. Ich bin der Weg, die Wahrheit, und das Leben.

18. wieviele von den prophezeihungen Meiner propheten sind bereits erfüllt worden! durch Joel sagte Ich dir: „Ich werde von Meinem Geist auf alles fleisch ausgiessen.“ Johannes, der Apostel, sah diese zeit in seinen prophetischen visionen, und Mein wort wird bis in alle ewigkeit erfüllt werden.

21. eine weltweite prüfung kommt näher, und Ich möchte, dass Meine leute vorbereitet sind, so dass sie mitten im sturm das führende licht der hoffnung sein mögen, den weg für die schiffbrüchigen erleuchtend.

die prüfung kommt näher; der kelch der biterkeit, so wie er niemals zuvor getrunken wurde, wird diesen planeten bis zu seiner achse berühren. sie wird zeitlich kurz sein, doch gross in ihrem leiden, den menschen erlaubend, zu erwachen; jedoch werden sie zwischen trümmern und körpern erwachen, zwischen lästerungen, zähneknirschen, und haareraufen.

wahrlich, wahrlich, dreiviertel der Erde wird berührt werden, und das leiden wird sie reinigen; hört Mich, o Meine leute, weil ihr diese worte an eure nächsten überliefern werden müsst.

deswegen bereite Ich Meine krieger, Meine legionen des lichts, um zu verhindern, dass die geister verwirrt sind; stattdessen werden sie wärend des augenblicks der prüfung das licht in seiner ganzheit empfangen, und näher zu Mir kommen, ihre taten mit den augen ihres gewissens betrachtend. es wird nicht Meine gerechtigkeit sein; es wird nicht Mein strafgericht sein, das ertönen und von jedem einzelnen seine konsequenzen und die erfüllung seiner taten verlagen wird, eher wird das urteil in ihrem eigenen gewissen stattfinden.

47. alle menschen und alle völker haben führer, doch wenn Ich sie fragen würde: „wohin seid ihr geführt worden?“, würden sie antworten: „ins leiden, in die abgründe und in die zerstörung“.

49. das menschliche leben hat gesetzte, die du befolgen musst, damit es harmonisch ist. die natur verlangt ihren tribut von dir. befolge jedes gesetz so, wie es verdient, doch verwirre dich nicht selbst, indem du Mir die tribute anbietest, die der welt gehören, noch gebe ihr die gaben, die für Mich bestimmt waren. sei dir dessen bewusst, dass derjenige, der beide gesetze befolgt, entweder im spirituellen oder im materiellen, Mich erreichen wird, weil er Mich verherrlicht.

50. aus diesem grund ist Meine lehre nicht nur auf den geist beschränkt, sondern auch auf das menschliche leben, auf die moralischen werte, die der mensch in diesem leben haben sollte; denn wenn du diese lektionen tiefer erforschst, wirst du erkennen, dass es nur ein leben und einen pfad gibt.

sei nicht überrascht wenn Ich sage, dass du deine familie ehren musst, dass du deine eltern liebst, dass sich ehemann und ehefrau gegenseitig lieben, dass du die frau nicht als eine sklavin betrachten sollst, sondern als einen würdigen gefährten, dass die frau den mann als ihren beschützer, ihr schild sehen möge, und dass die eltern gesunde kinder zur welt bringen, welche sie entlang des pfades der rechtschaffenheit führen werden.

59. Ich sage dir nicht nur, deinen geist zu reinigen, sondern auch deinen körper zu stärken, so dass die neuen generationen, die von dir ausgehen, gesund sein mögen und ihre geister fähig, ihre zarte mission zu erfüllen.

aus lehre nr. 52

41. Ich werde nicht nur fordern, was menschen mit den leben anderer leute getan haben, sonder Ich werde auch fordern, was sie mit ihrem eigenen leben getan haben, mit ihren eigenen körpern. wer kann sagen, dass er im geist genau in diesem augenblick zu Mir kam, als die uhr der ewigkeit ihn rief? niemand, weil ihr viele male eure existenz verkürzt, vorzeitig alternd, manchmal verschlechtert durch gründe, die nicht einer eurer tränen oder eines einzigen eurer grauen haare würdig sind.

54. gib deinem geist die möglichkeit, sich an der betrachtung des Göttlichen zu erfreuen und in der ausübung der gesetze, die ihn regieren. betrachte dieses leben nicht als das einzige, oder deine physische arbeit als die einzige möglichkeit, wohlbefinden zu erlangen. beschränke dich nicht auf die liebe zu deiner familie, weil deine felder viel weitläufiger sind. selbstsucht ist kein samen Gottes.

57. versuche nicht den tod zurückzuweisen, wenn er sich dir gemäss Meines willens nähert; noch suche den mann der wissenschaft, um wundertaten zu vollbringen, die Meinen plänen entgegenstehen indem sie deine existenz verlängern, weil ihr beide über diesen fehler bitter weinen werdet. bereite dich während dieses lebens vor und du wirst keinen grund haben, deinen eintritt ins danach zu fürchten.

aus lehre nr. 53

2. Ich habe dich gelehrt zu beten, so dass du frei von gefahren und hindernissen, fallen und finsternis sein mögest. Ich habe gesagt, dass sogar die elemente dein gebet hören, wenn sie durch Meine gerechtigkeit entfesselt werden. sie werden über dir vorbeiziehen, ohne dich zu berühren, weil du fähig warst mit vertrauen und reinheit zu beten.

3. Ich werde während dieses zeitraums eure geister vom schlamm und abgrund erheben, um euch nicht nur Gott, sondern euch selbst und eure geistigen gaben erkennen zu lassen; doch zuerst musst du den tiegel des schmerzes durchlaufen, der dich reinigen wird, denn ohne regenerierung werden deine gaben nicht mit all ihrer intensität scheinen.

4. menschliche leidenschaften sind wie ein sturm, der dein inneres heiligtum peitscht, und der, welcher betet ist stark, um den prüfungen zu widerstehen, und der wachsame ist auf der hut, um sich zu beschützen.

5. wenn Ich über tempel und heiligtümer spreche, beziehe Ich mich nicht auf plätze der anbetung, die du materiell gebaut hast, sondern in deinem herzen, denn woimmer du hingehst, wird der tempel dort sein, und du wirst immer in ihm vorhanden Meine liebe finden.

6. die menschheit hat religionen geschaffen, die ähnlich den pfaden sind, die zu mir führen, jedoch sage Ich dir: höre auf, den menschlichen interpretationen zu folgen, die jeder Meinem Gesetz gibt. es ist für euch alle an der zeit zu wissen, wie ihr Meine inspiration empfangen könnt, so dass das licht euch führen wird.

7. manchmal fragt ihr euch: warum sind dies die einzigen menschen zu denen Ich gesprochen habe, wenn es soviele nationen gibt, die es brauchen? dazu antworte Ich: während jener ära war da nur eine menge, die zeuge Meiner kreuzigung und Meines todes war; doch das blut des Lammes wurde über die ganze menschheit vergossen, um ihnen den pfad ihrer wiederherstellung zu zeigen. genauso soll Ich während dieser zeit zu dieser versammlung sprechen, aber das licht Meines Geistes ist über die ganze welt verteilt.

8. Ich habe dir bereits alle mittel gegeben, zu lernen und zu üben, und es ist nicht Mein wunsch, wenn du im geist vor Meine präsenz kommst, dass du ohne jegliche ernte erscheinst, mit dem scheingrund, dass die rauhheit und der eigensinn des fleisches dir nicht erlaubt haben, deine mission zu erfüllen, denn wer die versuchungen der welt nicht überwindet, wird keine verdienste vor dem Vater vorzuweisen haben. das fleisch hat grosse stärke in seinen leidenschaften, neigungen und schwächen, doch der geist ist mit einer grösseren macht ausgestattet und kann sich damit über das böse stellen.

9. welchen verdienst würde dein geist haben wenn er in einem körper ohne willensstärke und mit seinen eigenen neigungen tätig wäre? das ringen des geistes mit seinem materiellen körper ist eins der macht gegen macht. dort findet er den tiegel, wo er seine übermacht und seine erhebung testen muss. das ist der test, wo der geist oft unterlegen ist, für einen augenblick, vor den versuchungen, welche die welt durch das fleisch bietet. die kraft, die sie auf den geist ausüben, ist so gross, dass es scheint als ob eine übernatürliche und böse macht dich in den abgrund ziehen würde und veranlasste, dass du in diesen leidenschaften verloren wirst.

10. wie gross ist die verantwortung des geistes vor Gott! das fleisch ist nicht durch diese verantwortung gebunden. merke, dass wenn der tod kommt, ruht es für immer in der erde. wann wirst du verdienste für deinen geist sammeln, um würdig zu sein, vollkommenere wohnstätten zu bewohnen als diese in der du lebst?

11. die welt bietet dir kronen, die nur von eitelkeit, arroganz und falschem grandeur sprechen. dem geist, der fähig ist, diese eitelkeiten zu überwinden, wurde eine andere krone im danach vorbehalten, welche die Meiner weisheit ist.

12. während dieser ära, suchte Ich die täler, die berge, das meer und die wildnis um zu dir zu sprechen. heute sehe Ich, dass es herzen gibt, die wegen ihres friedens den tälern ähneln; andere sind wie eine stürmische see, wie diejenige, die turbulent wurde als Jesus mit Seinen jüngern in einem boot segelte. manche ähneln wegen ihrer erhöhung einem berg wenn sie Mich hören; und andere ähneln wegen ihrer einsamkeit der wildnis und trockenheit.

13. du, der Mein wort hört, liebe es, studiere es und setze es in die tat um. wie viele, die es gerne hören würden, werden nicht imstande sein es zu tun, weil ihnen diese gnade während dieser zeit nicht gewährt wird! aber wahrlich sage Ich dir, dass sein echo jeden erreichen wird, und das mit grösserer reinheit, weil es nicht die stimme des menschen sein wird, die sie erreichen wird, sondern die essenz der Gottheit.

14. heute forme ich dein herz mit Meinem wort, und lehre es den schmerz anderer zu fühlen, weil derjenige der keine nächstenliebe besitzt nicht Mein apostel sein kann. Ich will nicht, dass die bedürftigen, nachdem sie umsonst an deiner tür geklopft haben, weinend zu mir kommen und fragen, ob das Meine auserwählten sind und diejenigen, die Ich als aufbewahrer der bedrängnisse ihrer nächsten vorbereitet habe, als ratgeber und erhalter derer in not.

seid wachsam jünger, so dass ihr sogar mitten in der nacht, während ihr schlaft, die hand, die an eure tür klopft wahrnehmen könnt. die besorgte hand, die dich heute aufsucht mag diejenige sein, die durch deine barmherzigkeit bewegt auch in Meinen arbeiter verwandelt und deine mission morgen erleuchten wird. wie viele von denen, die heute kommen und nach ein bisschen liebe, verständnis oder gerechtigkeit fragen, werden morgen das schild sein, dass dich oder den zeugen verteidigen wird, der dich rettet. was kannst du aber von jenem erwarten, der mit all seiner qual und hoffnung an deine tür klopfte und nicht gehört wurde?

lass denjenigen, der in den sumpf der boshaftigkeit gefallen ist, zu dir kommen und wenn du fähig bist sein herz zu bewegen, wird er bereuen. lass den zerlumpten sich würdig fühlen in deinem haus und an deinem tisch zu sein und fühle keinen widerwillen gegen sein elend; er mag vielleicht spirituell gereinigter und reicher sein als du. behalte deine beste aufmerksamkeit und dein lächeln nicht jenen vor, die materiellen reichtum in ihren händen tragen oder sich mit teurem glanz bedecken. lass dein herz nicht diese unterschiede betrachten und teile mit jedem gleichmässig den vorteil deiner gaben. das leiden ist im überfluss. wieviel gutes kannst du jeden tag und in jedem moment tun!

15. wenn du die kinder beobachtest wirst du sehen, dass es viele kleine gibt, die ohne liebe, ohne führung und ohne brot sind. wenn du zu den jungen menschen durchdrngst, wirst du einen kampf mit leidenschaften und irrtümlichen pfaden finden; und wenn du unter die männer und frauen schaust, die ihre reife im leben erreicht haben, wirst du unter ihnen tragödien finden, einen sehr bitteren becher, manchmal witwenstand, einen mangel an hoffnung und glauben, sowie einen echten spirituellen anreiz, der sie trösten und erhalten wird.

16. nur Mein wort ist fähig das herz zu berühren, das durch schmerz verhärtet wurde, und es empfindsam zu machen. viele von euch haben soviel gelitten, dass ihr weder die missgeschicke der anderen fühlt noch euch um sie sorgt. Ich spreche zu euch oft von bedrängnissen und erwähne die barmherzigkeit, die ihr euren nächsten gegenüber haben solltet, weil es ebensoviele leiden in der welt gibt wie menschen; und während dieser zeit haben die bedrängnisse der menschheit erst angefangen. deswegen bereite Ich euch vor, so dass ihr eure nächsten mit eurer liebe trösten mögt.

17. wenn die grossen nationen der welt sich daran entzücken mit dem erhobenen becher des grams einen toast zu machen und ihn über die menschheit auszugiessen, toaste Ich mit euch von diesem bescheidenen tisch mit dem spirituellen becher der süssigkeit und des lebens, so dass ihr diese nachricht an diejenigen verbreiten mögt, die den tod in ihrem herzen und bitterkeit in ihrem mund beherbergen.

18. gehe schritt für schritt entlang dieses pfades der liebe. lass die winde und hurrikane auf euch blasen ohne euch zu schwächen. deine ohren werden leute sagen hören, dass du den pfad des verderbens genommen hast, aber sei von der erinnerung an Meine worte gestärkt, wenn Ich dir sage, dass Mein mantel denjenigen bedecken wird, der in der welt entlang des weges reist, den Ich für ihn mit dem blutigen pfad Meines leidens ausgebreitet habe.

19. Ich will, dass dein gesicht die sanftmut deines geistes reflektiert, jedoch nicht heuchelei, denn was eure nächsten nicht sehen, werde Ich urteilen. nach den stürmen, die gegen diese leute peitschen werden, werden nur wenige um Mich bleiben, weil viele wegen der prüfungen schwächen werden; diejenigen jedoch, die bleiben, werden jene sein, die Mein werk zum blühen bringen werden.

alles wird sowohl im materiellen als auch spirituellen gereinigt, weil Ich kam mit Meinem wort den weg zu öffnen, der wegen der bosheit und des ungehorsams der menschen verschlossen war. die augen deines geistes haben sich auch geöffnet, so dass du die wahrheit betrachten magst. Ich sage dir nochmal, dass jedes auge Mich sehen soll.

die gut verstandene bussfertigkeit, zu der Ich dich aufgefordert habe, ist, dass du in deinem leben einen beginn der regeneration errichtest. aus diesem grund sage Ich, dass Ich nicht will, dass du dich mit den kleidern der heuchelei kleidest; Ich will dich gerecht und aufrichtig, mit deinen taten die wahrheit Meiner Lehre bezeugend.

20. du wirst fähig sein einen reichtum der weisheit zu erwerben ohne die bücher der menschen zu benötigen: dein einziges buch sei dieses Wort, in dem du nicht den einfluss seltsamer lehren und irrtümlicher interpretationen oder menschlicher theorien haben wirst; nur Mein Gesetz, das den pfad deiner evolution verfolgt.

22. Ich verbiete dir nicht die Natur zu prüfen oder wissen zu sammeln wenn es für das wohlsein und den fortschritt deines menschlichen lebens ist. Ich möchte jedoch auch, dass du dich für das erlangen des lichts für deinen geist interessierst, weil es das einzige sein wird, das du mit dir in das danach mitnehmen wirst was für dich von vorteil für den fortschritt auf dem geistigen pfad sein wird. ich bin so nah an jedem von euch, dass ihr Mich nur etwas mit eurem verstand fragen müsst und ihr werdet Meine unmittelbare antwort in einem augenblick erhalten. niemand kann dem Vater vorwerfen, dass Er von Seinen kindern abgekehrt ist, weil Ich wie ein liebender Hirte immer über alle Meine schafe gewacht bin, und Ich kann wahrhaftig sagen, dass keines verirrt ist, noch wird es jemals, weil Ich überall bin. Mein licht, und leben, existiert überall und die liebe eures Vaters pulsiert über der ganzen Schöpfung.

23. der mensch hat sich von der befolgung Meines Gesetzes entfernt und Ich kann dir heute sagen, dass ich meine verirrten schafe auf ihren weg der evolution bringe. wenn sie in die schafhürde zurückehren werde ich andere bringen, bis alle im stall Meiner liebe versammelt sind.

24. jetzt weisst du, dass der schmerz den geist und das herz reinigt, und es ist nicht das erste mal, dass du deinen geist von seinen fehlern reinigen musstest. der becher der bitterkeit hat seinen inhalt auf die welt ausgeschüttet, und es war wie eine neue flut, jedoch schmerzvoller, verlängert und bitter. die zeit wird kommen, wenn das leiden den menschen nicht bändigen und aufhalten wird, sondern eher das licht seines gewissens. wenn du immer noch schmerz zu deiner zurückhaltung benötigst, ist das ein klares zeichen, dass du dich spirituell nicht entwickelt hast.

25. behaltet in sinn, Meine kinder, dass ihr den berg besteigen müsst, das kreuz des leidens auf eurem rücken tragend; aber versteht, dass das kreuz, das euch erhöhen wird, nicht dasjenige der rückerstattung eurer sünden sein wird, sondern das eurer aufopferung im namen der anderen.

den männern sage Ich, dass sie führer, verteidiger und wächter der menschheit sein sollen. den frauen, den müttern, sage Ich: betet für die grossen mengen der kinder ohne eltern, ohne ein zuhause und ohne brot. eure gebete werden wie die flügel der lerche sein, die ausgebreitet werden um ihre brut zu beschützen. jedoch denkt in diesem moment nicht nur an eure geliebten, da sie eure zärtlichkeit haben; stattdessen denkt an jene auf der Erde, die nicht mehr als einsamkeit haben und die nach zuneigung hungern. betet für sie. wer versteht besser als ihr die kälte, die leere und den durst dieser zärtlichen herzen? betet, und bald werden brot, obdach und liebe kommen. das ist die richtige zeit wohltätig zu sein.

26. ihr wurdet an diese Erde gebunden, an diesen planeten, der einst ein wunderbarer garten gewesen ist, indem der Schöpfer sich Selbst im segnen übertroffen hat, und der mensch ist gekommen um ihn in ein tal der tränen zu verwandeln. die menschheit wird jedoch zum verständnis kommen, dass ihnen erlaubt wurde für die rückerstattung auf diese welt zu kommen um diese wildnis der trauer und des bedrängnisses in ein Eden des lichts, in eine stätte der brüderlichkeit und des friedens zu verwandeln, indem Meine vorgabe erfüllt sein wird, die besagt: „liebt einander“.

27. unter jenen, die Mich hören sind die ungläubigen, die berühren möchten, so wie es Thomas tat, um zu glauben. zu ihnen sage Ich, dass sie fähig sein werden mit Mir von geist zu Geist zu kommunizieren. zuerst werden sie ihren becher innen und aussen auswaschen, so dass Mein wort herein fällt, wie ein schauer der gnade und des lebens für den geist.

28. die kranken würden gerne Mein kleid berühren, so wie sie es während der Zweiten Ära taten, so dass ihr glaube sie heilen würde. und Ich frage dich: „warum berührst du nicht Meinen Göttlichen Geist mit deinen sauberen gedanken und mit deinen glühenden gebeten? du würdest alles erhalten, was dein geist und dein fleisch brauchen.“

29. das ist die lektion, die Ich dir gebe, indem Ich dich auf dieses buch schauen lasse, das Ich vor dir durch die zeitalter geöffnet habe. es is das buch Meiner ewigen weisheit, die Ich dir heute zeige, geöffnet bis zum Sechsten Siegel, den sprecher, den Ich vorbereitet habe als Meinen interpreter benutzend.

31. alle Meine lehren sind in diesem buch enthalten, das Ich gekommmen bin nochmal vor dir zu eröffnen, und was darin geschrieben steht, davon wirst du kenntnis erlangen. es wird dir glück bringen, weil es dich entlang des weges deiner evolution leiten wird.

32. du bist besorgt Meine inspirationen zu erhalten, die ich im überfluss während aller zeitalter gewährt habe, von denen du aber nicht profitiert hast. heute, wenn Ich mit dir durch einen menschlichen sprecher kommuniziere, wirst du fortfahren über Meine lektionen und Meine präsenz unter euch zu zweifeln? Ich kam nicht um zu den toten zu sprechen, noch zu wesen ohne verstand, sondern zu dir, der ein mensch ist, der ein gewissen hat und der Mich kennt. wenn Ich zu den toten sprechen würde, wenn Ich zu den steinen oder zu den elementen der Natur sprechen würde, würden sie bereits zeugnis von Mir geben. jedoch wird der unglaube Meiner kinder nicht Meine lehre ändern, und dieses buch wird weiterhin von der wahrheit sprechen, vom leben in gnade, und vom danach.

33. wonach sucht ihr in Meiner Lehre, das ihr zu wissen wünscht, Meine kinder? „das licht“, sagen manche zu Mir; dann sagen andere: „wir sind besorgt frieden zu finden“. Ich sage euch, dass wenn ihr euch vorbereitet, ihr in Meinem wort alles finden werdet nach dem euer geist verlangt.

Ich habe diese nation vorbereitet, wie ein erfolgreiches und gesegnetes land, von dem aus ihr den Berg des Neuen Zion betrachten werdet, das land, das euch erwartet. morgen, nachdem ihr das wort, das eurer mission entspricht, verbreitet habt, werdet ihr euch in eurem geist auf dem pfad des hiernach finden, und ihr alle werdet in nur einem tal vereinigt, nur einen Geist mit Mir bildend.

34. es ist notwendig, dass du studierst, so dass du den grund fuer die ereignisse dieser ära erfahren mögest. warum kam Elia während dieses zeitalters, und warum gewähre Ich dir Mein wort. während aller zeitalter kam Elia als Mein vorbote um den geist aller menschen vorzubereiten.

in der Ersten Ära, kam Elia auf die Erde. er erreichte das herz der menschheit, und fand, dass sie dem heidentum und der bilderverehrung verfallen sind. die welt wurde von königen und priestern regiert, und beide haben sich von der befolgung der Göttlichen Gesetze entfernt, und führten ihre leute entlang von pfaden der verwirrung und unwahrheit. sie errichteten altäre für andere götter, die sie verehrten.

Elia erschien in dieser Ära und sprach zu ihnen mit rechtschaffenen worten: „öffnet eure augen und betrachtet wie ihr das Gesetz Gottes entweiht habt. ihr habt das beispiel Seiner gesandten vergessen und seid in kulte verfallen, die dem mächtigen und lebenden Gott unwürdig sind. es ist notwendig, dass ihr aufwacht um Ihn zu betrachten, und dass ihr Ihn erkennt. zerstört eure bilderverehrung und erhebt eure augen über jede figur mit der ihr Ihn repräsentiert haben mögt“.

35. Elia hörte Meine stimme zu ihm sagen: „geh fort von diesen bösen menschen. sag ihnen, dass der regen für eine lange zeit nicht fallen wird, bis du es so in Meinem namen befiehlst“. und Elia sagte: „es wird nicht regnen bis Mein Herr die stunde bestimmt und meine stimme es anordnet“. und nachdem er das sagte, ging er fort. von diesem tag an wurde das land trocken, und die dem regen geneigten jahreszeiten gingen vorbei ohne ihn. es gab keine zeichen des regens am himmel; die felder fühlten die dürre, das vieh began zu verenden; menschen hoben die erde aus, nach wasser suchend um ihren durst zu löschen, ohne es zu finden. die flüsse trockneten aus, das grass welkte und fiel unter den strahlen einer heissen sonne zusammen, und menschen schrien zu ihren göttern, bettelnd, ihnen das element zurück zu geben, um den samen, der sie ernähren würde zu säen und zu ernten.

36. Elia hat das Göttliche Mandat zurück gezogen. er betete und wartete auf den willen seines Gottes. männer und frauen begannen ihre länder zu verlassen auf der suche nach neuen gegenden, wo es keinen wassermangel gäbe. karavanen waren überall gesehen, und überall war das land trocken.

37. die jahre vergingen und eines tages als Elia seinen geist zum Vater erhob, hörte er eine stimme zu ihm sagen: „suche den könig, und wenn Ich dir das zeichen gebe, werden die wasser wieder über das land fallen.

38. Elia, bescheiden und mit gehorsam erfüllt, ging vor den könig jener menschen und offenbarte seine macht vor den anbetern der falschen götter. hernach sprach er vom Vater und von Seiner macht, und dann erschienen die zeichen: blitz, donner und feuer wurden am himmel gesehen. später fiel das lebens-spendende wasser in strömen und die felder waren wieder mit grün bedeckt; die bäume waren mit früchten gefüllt, und es gab überfluss.

39. diesem beweis gegenübergestellt, erwachten die menschen und erinnerten sich an ihren Vater, der sie durch Elia rief und ermahnte.

40. die wunder des Elia waren viele und grossartig während dieser zeit um die menschheit zu berühren.

41. während der Zweiten Ära erschien Johannes der Täufer, riet zur bussfertigkeit, bereitete die herzen den Messias zu empfangen. dieser gesegnete vorbote sprach zu den mengen, weil die zeit der predigt Jesu näher kam, und es war für ihn notwendig erkannt zu werden. er taufte mit wasser und sprenkelte es sogar über Jesus als er zu Ihm sagte: „Meister, wie kann ich dich taufen wenn es in dir keinen schandfleck gibt?“ darauf antwortete Jesus: „es ist notwendig, dass es so ist, damit ich meine reise beginnen kann, unterwerfung lehre, so dass jene, die mir folgen fähig sein werden sich zu reinigen und vorzubereiten wenn sie soweit sind ihre bestimmung zu beginnen.“

42. Elia, ein geist mit grosser macht, der nicht durch die menschheit erkannt wurde, war schon immer mein vorbote. heute kam er nochmal um die auserwählten vorzubereiten, jene die Mir als sprecher dienten, und die ganze menschheit.

43. wenn ihr euch vorbereitet und Meine lehre studiert um euch zu befähigen Meinen willen zu verstehen, wird Elia zu eurer hilfe kommen und wird eure unterstützung und euer freund sein.

44. Elia ist der Göttliche strahl, der alle wesen beleuchtet und führt und sie zu Mir leitet. liebt ihn und ehrt ihn als einen vorboten und euren fürsprecher.

45. jünger, wen ihr wünscht das Reich des Himmels zu betreten, begeht gesetzmässige taten, befolgt das Gesetz, und Mein werk wird allen bekannt sein, sich unter religionen und doktrinen hervorhebend als der einzige pfad, den Ich für den menschen spurte.

54. wahrlich sage Ich euch, dass die familie Gottes unendlich ist, dass alle von euch geistig zu ihr gehören; deswegen könnten diese menschen nicht auf eine nation oder eine rasse begrenz werden.

die menschen Israels, durch die propheten und patriarchen der Ersten Äras die menschen Gottes genannt, ist ein symbol der universellen familie. es ist ein aus menschen gebildetes volk, weise nach Meinen plänen ausgesucht, die ich als ein instrument benutzt habe Meine lektionen an die menschheit zu bringen; wie ein vor den menschen geöffnetes buch; ein buch, das von der geistigen und materiellen evolution spricht, von Göttlichen offenbarungen, von prophezeihungen, von menschlichen interpretationen, von den rechten und unrechten dieser menschen, von pracht und dekadenz, von freiheit und sklaverei, von licht und finsternis.

diese menschen werden nicht mehr ein Verheissenes Land in der welt haben. ihre mission ist die verirrten zu suchen und die schwachen zu reanimieren, ihnen den pfad der wildnis zu zeigen, und dahinter die türen zum Neuen Jerusalem zu finden, der spirituellen stadt, wo ihr mit eurem Meister auf ewigkeiten wohnen werdet.

55. die auserwählten 144 000 haben die mission eifrig die wache über Mein Gesetz zu halten, die menschen auf ihrer reise wieder zu beleben; den glauben zu verteidigen. sie werden die krieger des friedens sein, lehrer innerhalb Meiner weisheit, ärzte für alle krankheiten; tröster und propheten.

56. grosse ereignisse wurden durch die generationen dieser zeit betrachtet. unwissend geht ihr durch den grossen konflikt, der nicht auf euren ländern oder durch nationen im krieg ausgetragen wird, sondern in den vielen ordnungen der dinge. der wahre konflikt ist im geistigen, das eure augen nicht ergründen können; im verstand und im menschlichen herzen; in den menschen der wissenschaften und religionen, und in allen menschlichen institutionen.

tatsache ist, dass ein neues zeitalter naht, indem das Siebte Siegel geöffnet werden muss, so dass gerechtigkeit und das licht in allen geistern triumphieren wird. zuerst muss Ich geister auf die Erde senden, die mit Meiner gnade eingeflösst sind, welche die menschheit wie kinder führen werden, so dass sie ihre errettung erlangen möge.

57. betet und fühlt wie Elia den raum von einem ende zum anderen bedeckt, licht auf verdunkelte pfade vergiessend, die verirrten erlösend; die befleckten vereinigend; diejenigen, die in ignoranz schlafen erweckend, und alles in ordnung bringend, weil dies seine Ära ist. fürchtet ihn nicht; liebt ihn, weil er als hirte gekommen ist um euch zum Vater zu führen, zur Himmlischen schafhürde, die euch erwartet.

58. Mein wort und alle prophezeihungen werden erfüllt.

59. während der Zweiten Ära habt ihr Meine hände ans kreuz genagelt, dieselben hände, welche die kranken heilten und die kinder, jugendliche und älteren liebkosten. heute habe ich Meine rechte hand entnagelt, aber nicht um das kreuz zurückzuweisen, and das ihr Mich gehängt habt. nein, Meine sehr geliebten kinder, heute strecke ich sie liebevoll aus um euch Meine segnung zu geben.

aus lehre nr. 54

6. elend, krankheit, verleumdung und entehrung sind sehr bittere becher, die nicht nur die lippen der sünder erreichen werden; sie sind becher, die jeder zu trinken hat, manche zuerst und andere hinterher, so dass Mich alle verstehen und lieben. erinnere dich, dass die Gerechten unter den gerechten währen der Zweiten Ära, den bittersten becher traken, den du dir ausdenken kannst. gehorsam, bescheidenheit und die liebe, mit der der becher des leidens ertragen wird, werden das kreuz erleichtern und das gottesurteil verkürzen.

9. wenn das leben für manche übermässig bitter und schmerzhaft gewesen ist, sei gewahr, dass diese existenz nicht die einzige ist, dass sie anscheinend lang ist, und dass es in der bestimmung eines jeden wesens eine geheime zuflucht gibt, die nur Ich betreten kann.

aus lehre nr. 55

22. wenn Ich zu dir sage, dass „jene und du die gleichen sind“, will Ich dir zu verstehen geben, dass du deine evolution entsprechend der wiedergeburt deines geistes erhältst. von dem moment an als die stimme des Vaters zu dir sagte: „wachse und mehre dich“ bis zur heutigen zeit hat deine entwicklung nicht für einen moment angehalten, aber wie langsam du dich entwickelst!

23. ihr habt euch vermehrt und dadurch dem Göttlichen mandat entsprochen. aber bald war es notwendig eine neue weisung zu haben, so dass aus deinem herz früchte spriessen würden die Gottes würdig sind; dann sagte ich euch: “liebt einander”. während der Zweiten Ära brachte Ich euch diesen satz als zusammenfassung des ganzen gesetzes und ich fahre fort zu warten bis dieser satz früchte in deinem herz produziert. jetzt komme ich mit neuen lektionen und neuen offenbarungen; dennoch entziehe Ich nicht aus deinem herz jene Göttliche weisung einander zu lieben, noch die andere euch zu vermehren.

24. ja, menschheit, wachse in tugenden und weisheit; vermehre dich durch spiritualität. liebt einander ohne unterschiede in rassen, klassen, glauben und wohnsitzen.

40. sei vorsichtig in der ausführung misverstandener reue; noch beraube deinen körper dessen was er braucht. auf der anderen seite vermeide was schädlich für ihn ist, selbst wenn es ein opfer bedeutet. das wird die reue sein die deinem geist nützt und den Vater erfreut.

68. unterstelle deine willensfreiheit Meinem Gesetz und deinem gewissen und du wirst dich nicht als sklave sondern wahrhaft frei fühlen.

aus lehre nr. 56

12. nachdem Christus auf Erden gewesen ist erleuchtete Er vier apostel mit Seiner Lehre und erlaubte ihnen, in ihrer meditation und ekstase, sich an seine Göttlichen Worte zu erinnern, so dass sie der menschheit vermachen könnten was ihre geister fähig wahren durch ihre fakultäten zu empfangen; jene waren Markus, Lukas, Matthäus und Johannes.

13. der tag wird kommen an dem jene bücher ins feuer geworfen werden wegen ihrer nutzlosigkeit; das wird stattfinden wenn ihre essenz in deinem herz existiert und du das gesetz lebst, das sie enthalten; aber zunächst dieses letzte Testament wird mit den vorherigen durch ein ringen vereinigt werden, genauso wie es mit dem Ersten und Zweiten passiert ist.

31. heute habt ihr aufgehört kinder zu sein und du bist fähig die bedeutung Meiner lehren zu verstehen; du weisst auch, dass dein geist nicht zum selben zeitpunkt geboren wurde wie der körper den du besitzt, und dass der anfang des einen nicht derselbe ist wie der des anderen.

jene kinder die du in deinen armen wiegst tragen unschuld in ihren herzen, aber in ihrem geist tragen sie eine vergangenheit, die manchmal länger und gefahrvoller ist als die ihrer eingenen eltern. wie gross ist die verantwortung derjenigen die diese herzen kultivieren müssen, so dass ihr geist entlang ihres weges fortschreiten kann.

38. das Sechste Siegel ist aufgebunden und das buch hat sich vor dir geöffnet; der leuchtenständer erleuchtet das Universum und die Göttliche Welt, symbolisiert durch eine feuerzunge, spricht zu dir aus der unendlichkeit; es ist die stimme des geopferten Lammes der Zweiten Ära, welche die menschen überrascht, sie erleuchtet, und sie gegen das gnadenvolle leben erhebt.

51. gehe nicht weiterhin zwischen zweifel und glauben, denn deine schritte werden niemals fest noch deine entschiedenheit entschlossen. noch solltest du Mich nach einem test fragen um zu glauben, weil du nicht weisst auf welche weise Meine gerechtigkeit dich diesem test unterziehen wird.

59. ich verlange nicht dass du unfehlbar bist, weil Ich der Einzige unfehlbare bin; was ich von dir verlange ist aufrichtigkeit und einen guten willen in jeder deiner handlungen; den rest werde Ich tun, um deine arbeit zu vervollständigen und zu perfektionieren, denn entsprechend deiner taten wird das deine belohnung sein.

aus lehre nr. 57

73. ich segne jene, die sich für ihre kameraden aufgeopfert haben, jene die ihre weltlichen gelüste aufgegeben haben um die leidenden zu trösten. Ich möchte eure beispiele im buch der ewigkeit aufgezeichnet belassen; jene welche die menschen brauchen um sich zu erheben und Mir zu folgen.

74. Ich spende der menschheit das licht, weil ihre wissenschaft sie nicht retten wird, weil sie sich inmitten eines erzürnten meeres finden werden, aber Ich werde die gestrandeten retten um sie in fischer zu verwandeln, und Ich werde ihnen ein boot geben, so dass sie den verlorenen hoffnung und heil übermitteln.

75. diese werden die jünger der Dritten Ära sein, die neuen fischer der menschen, die Meine lehre als ihren führer, als ein beispiel und eine anregung haben werden, das leben und die taten Meiner apostel der Zweiten Ära.

79. wie ein dieb kam Ich während dieser Ära in eure herzen, manche überraschend, andere erweckend, und sprach zu euch: “sehe deinen Meister, höre Ihn und reinige dein leben, so dass du mit deinen taten zeugnis Meines kommens geben kannst.” wäre es nicht so, Mein wort durch einen menschlichen sprecher würde verhöhnt und verleugnet werden. erlaube deinen taten reue in sündern anzuregen, so dass ihre lippen die nur lästerung gekannt haben, Meinen namen mit liebe aussprechen können.

80. Ich stelle Mein Wort auf deine lippen, so dass du die verlorenen retten kannst.

81. wenn menschen die Erde zu einer welt der unreinheit und bosheit gemacht haben, durch deine anstrengungen und verdienste wird sie in eine welt des friedens und der spiritualität verwandelt werden, und du wirst zu jedem zeitpunkt Meinen beistand in dieser Arbeit haben.

82. wehe der menschheit wenn mitleid und nächstenliebe nicht aus ihrem herzen ausströmt! wehe den menschen wenn sie nicht zu einem vollständigen verständnis ihrer unredlichen taten kommen! ihre eigene hand entfesselt über sie selbst die wut der elemente und versucht über andere nationen den becher des kummers und der bitterkeit zu giessen; und wenn sie das ergebnis ihrer arbeit ernten wird es immernoch einige geben, die sagen werden: “es ist eine strafe Gottes”.

83. Ich habe euch nur beweise der liebe gegeben; Ich sandte euch auf die Erde, die wie eine fruchtbare und zärtliche mutter gewesen ist; Ich gab euch das feuer des lebens, den wind, welcher der atem des Schöpfers ist, und das wasser, welches fruchtbarkeit und frische ist, und ihr habt alles genommen um zertörung und tod zu säen; alles wurde entweiht und es wird sogar noch mehr entweiht werden. eure flüsse werden aus blut sein; euer feuer wird zerstörung sein; die luft wird mit dem atem des todes gesättigt sein, und die ganze Erde wird in zuckungen versetzt sein. während jener stunde der gerechtigkeit werden viele zu Mir sagen: “Herr, vergib uns, ich hatte einen schleier der finsternis über meinen augen”.

84. Ich werde ihnen vergeben, und Ich werde sie wissen lassen, dass in dieser Ära niemand finsternis in seinem geist beherbergt.

85. als Herr aller Schöpfung muss Ich alles was auf Erden gemacht wurde von euch beanspruchen; dann werdet ihr sehen, dass nichts Meinem durchdringenden blick entgeht und nichts aus dem buch des wahren lebens ausradiert wird.

86. erlaube deinem Meister dein herz zu durchdringen; lade Mich ein dein haus zu betreten; erlaube Mir mit dir zu leben. diese worte sind für alle menschen der Erde. habe mitgefühl für deine nächsten und für dich selbst, so dass du die gefahr die sich über der menschheit abzeichnet zerstören kannst. mit einem fleck guten willens kannst du den frieden erreichen, sogar während der schwierigsten momente.

87. seit langem klopfe Ich an deine tür; erkenne den anruf durch ihre süssigkeit; falle nicht in lethargie, und wenn du öffnest könnte es die hand des todes sein der ruft.

die zeiten, die durch Christus durch Johannes, Seine apostel und die propheten verkündet wurden, sind hier. den menschen nach sind diese zeiten sehr spät am kommen. auf der anderen seite sage Ich dir, dass wenn man sie aus der ewigkeit betrachtet, nur ein augenblick vergangen ist. erinnere dich, dass dir gesagt wurde, dass diejenigen die in Meinem Gesetz bis zum ende treu beharrt haben gerettet sein würden.

sei wachsam, bete und beharre in rechtschaffenheit, so dass du nicht in diesem entfesselten meer der leidenschaften, der verzweiflung und des todes verloren sein wirst. Mein Göttlcihes Gesetz ist mit euch allen in der stunde der gerechtigkeit; Meine liebe begleitet euch ewig.

aus lehre nr. 59

51. die menschheit ist geteilt weil sie nicht durch ein einziges gesetz beherrscht wird. jede nation hat ihre eigenen gesetze. jedes folk befolgt eine andere lehre, und wenn du die häuser betrittst, jede eltern regeln ihre kinder auf eine andere weise.

53. menschen beurteilen sich selbst an der spitze der menschlichen entwicklung zu sein, wozu ich sie frage: habt ihr frieden auf erden? existiert brüderlichkeit zwischen den menschen, moralität, und tugend in den heimen? respektiert ihr das leben eurer kameraden? habt ihr irgendeine rücksicht auf die schwachen?

wahrlich sage ich euch, dass wenn diese tugenden in euch existieren würden, würdet ihr die höchsten werte der menschlichen existenz besitzen.

54. es existiert verwirrung unter der menschheit, weil ihr jene die euch in die tiefen geführt haben auf ein podest gehoben habt; aus diesem grund frage nicht warum Ich unter die menschen gekommen bin, oder nach dem grund warum Ich durch den zugriff auf sünder und unwissende kommuniziere, denn nicht alles was du als unvollkommen beurteilst ist so.

55. der mensch ist die vollkommenste schöpfung die jemals in der welt existierte. in ihm gibt es ähnlichkeit mit dem schöpfer; er hat in sich die Dreifaltigeit die du in deinem Gott findest; gewissen, geist und körper, drei gewalten vereint in einem vollkommenen wesen.

56. der körper könnte ohne einen geist leben, nur durch das materielle leben angeregt, aber er würde nicht menschlich sein. er könnte einen geist besitzen und an gewissen mangeln, aber er könnte nicht durch sich selbst geleitet sein, noch würde er ein übergeordnetes wesen sein, das durch das gewissen die Gesetze kennt, gutes vom bösen unterscheidet und jede Göttliche offenbarung empfängt.

insgesamt 463 seiten; verbleibende seiten befinden sich derzeit noch in übersetzung...


